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Basels älteste Zeitung – seit 1930

Die Lokalzeitung von Basel-Süd und -Ost 
selbstständig, neutral und erfolgreich!

Telefon +41 61 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch
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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Sääli für Firmen- ,Vereins- 
und Familienanlässe.

Seit 
1996

Hans AG
Guldenmann
EvenƩ echnik

Kongresstechnik
 VideoprodukƟ on
guldenmann.ag@bluewin.ch
www.guldenmann.ch

Rundum-Seniorenbetreuung

Respektvoll, von Krankenkas-
sen anerkannt. Ab CHF 6200/
Monat.

Tel 061 205 55 77
www.homeinstead.ch

Schon wieder geht ein Jahr zu Ende, wie doch die Zeit vergeht. Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, be-
sinnliche Festtage, ein friedliches 2024, immer genügend Energie und viel Gesundheit. Wir danken unseren treuen In-
serenten, denn nur dank ihnen erscheint Ihre Gundeldinger Zeitung. Dank der neuen Weihnachtsgirlandenbeleuch-
tung an den Bäumen, wirkt unsere Güterstrasse festlich und hell. Wir danken dem Verein IG Weihnachtsbeleuchtung 
Gundeli für ihre erfolgreiche Aktion.  Thomas P. Weber Foto: Martin Graf

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Alles für Ihren 
guten Schlaf.
 Ihr Betten-Fachgeschäft
 in der Region!
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Weihnachtliches Gundeli

Bruderholzstrasse 40
4053 Basel    061 366 99 99

info@reproline.ch
www.reproline.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Jo gärn!
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Das Gundeli hat wieder eine 
schöne Weihnachtsbeleuchtung 

Die SBB hängte einen grossen hellen «Weihnachts-Kronleuchter» in ihre Ein-
gangshalle. 

Die neue 
Weih-
nachtsbe-
leuchtung 
bringt 
vielerorts 
Licht in die 
Güter-
strasse. 
Fotos: 

Martin Graf

Festlich leuchtet das «BSK-Haus» in der Thiersteinerallee.

Letztes Jahr hatte Fotograf Mar-
tin Graf festgestellt, dass wegen 
der damaligen «Energiekrise» 
eine bescheidene Weihnachtsbe-
leuchtung im Gundeli-Bruderholz 
leuchtete, eigentlich leuchtete 
letzte Weihnacht nur der Tellplatz-
Stern mit den illuminierten Bäu-
men auf dem Tellplatz. 

Das hat sich zum Glück verän-
dert. Unsere Behörden reden zwar 
immer noch von Energieknapp-
heit, aber Dank LED und weiteren 
stromsparenden Elementen konn-
te dieses Jahr die Aktion der IG 
Weihnachtsbeleuchtung Gundeli 
(IG WbG) unter der Leitung von 
Christa Leiner, die Bäume in der 
Güterstrasse und auf dem Tellplatz 
mit Girlanden zu versehen, umge-
setzt werden. Jetzt leuchten an den 
meisten Orten die Girlanden, und 
der Tellplatz mit dem IGG-Stern 
sowie die Güterstrasse wirken da-
durch festlich und weihnachtlich. 

Früher zierten viele Tannenbäu-
me aus Metall mit Glühbirnen die 
ganze Güterstrasse. Darum sind wir 
glücklich, dass nach jahrelanger 
«Dunkelheit» das Gundeli wieder 
eine Weihnachtsbeleuchtung hat.

Vielen Dank IG Weihnachts-
beleuchtung Gundeli für dieses 
«Weihnachtsgeschenk» und ein 
grosses Lob an das Team, die in 
stundenlanger Arbeit dies ermög-

Die Bankverbindung bei der BKB 
lautet: IBAN CH08 0077 0255 0766 
6200 1. Auch mit Twint möglich. Wir 
freuen uns über jeden Betrag. 

Dunkle Bäume!?
Wir bedauern sehr, dass einige 
Geschäfte in der Güterstrasse bei 
dieser Weihnachtsbeleuchtungs-
Aktion nicht mitgemacht haben! 
Dabei hätten Sie nur eine Steckdo-
se und für etwa 20 Franken Strom 
zur Verfügung stellen müssen. Die 
Girlanden hätte die IG WbB gratis 
aufgehängt. Und noch heller scheint der traditionelle der IGG-Stern auf dem Tellplatz.

Geschäfte, die scheinbar nur 
«Geld machen» wollen bei uns, 
aber kein Interesse an den ge-
meinsamen Quartieraktivitäten 
haben. Meist sind diese Läden 
auch nicht in der IG Gundeli oder 
Mitglied beim NQVGundeli und 
wollen auch keine Werbung in der 
GZ platzieren. Dabei hätten die er-
leuchteten Bäume vor Ihren Läden 
und Werbung in der GZ sicher für 
einen besseren Umsatz gesorgt. 
So stehen jetzt die dunklen Bäume 
wie Mahnmale vor diesen Läden.

IGG-Stern
Herrlich wie der alte traditionelle 
IGG-Stern auf dem Tellplatz schon 
seit über 60 Jahren leuchtet. Tra-
ditionell hell auch dieses Jahr das 
BSK-Haus (Baumann und Schau-
felberger) in der Thiersteinerallee 
oder der IWB Baum in der Mar-
garethenstrasse. 

IGG-Santiglaus
Auch dieses Jahr zog der IGG-San-
tiglaus durch die Güterstrasse mit 
seinen zwei Schmutzli und den 
zwei Eseln. Wegen den bockenden 
Eseln konnte der Santiglaus den 
veröffentlichten Zeitplan nicht 
exakt einhalten. Auch hier ein 
gros ses Dankeschön an die IGG, an 

lichte. Ein grosses Dankeschön 
auch an alle Spender und Sponso-
ren. Sie können weiterhin Spenden 
platzieren, denn es ist noch nicht 
alles bezahlt: 

https://weihnachtsbeleuchtung-
gundeli.ch/

Geschäfte, die scheinbar
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B L U M E N

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2023

… unterwegs in der Güterstrasse.  
Fotos: Thomas P. Weber

Der IGG-Santiglaus mit seinen beiden 
Schmutz li und Eseln …

die Sponsoren DQ-Solution (www.
dq-solutions.ch) und die Gundeldin-
ger Zeitung, dem helfenden Team, 
den beiden Eselbetreuern und dem 
Santiglaus, der trotz Fieber die 
Strapazen auf sich nahm.

Winterlich
Und hier noch ein paar Schnapp-
schüsse vom verschneiten Gun-
deli-Bruderholz anfangs Dezem-
ber von unserem Fotograf Martin 
Graf. Auch der Hund hat seine grosse Freude.  Fotos: Martin Graf

Der Blick über das verschneite Gundeli. 

Schlittelvergnügen auf dem Bruderholz beim Dino.

Vielen Dank, frohe Festtage und «e guete Rutsch»
Das ganze Team der Gundeldin-
ger Zeitung wünscht Ihnen, liebe 
 Leserinnen und Leser, eine be-
sinnliche Weihnachtszeit. Tun sie 
 Gutes, machen Sie anderen Men-
schen mit einfachen Taten eine 
Freude.

Für das Jahr 2024 wünschen wir 
allen Menschen Frieden, dass wir 
Sorge tragen zu unserer Mutter 

Erde, dass wir bescheidener wer-
den und trotzdem einen guten Ge-
schäftsverlauf verbuchen können. 
Gehen Sie im Quartier einkaufen, 
berücksichtigen Sie auch unsere 
Inserenten, denn die ermöglichen 
das Erscheinen dieses Blattes. In 
diesem Zusammenhang danken 
wir allen unseren Inserenten für 
Ihre langjährige Treue.

Ich danke meiner Frau Cécile, die 
mich immer tatkräftig unterstützt 
und meinem ganzen Team, das 
unermüdlich für die Gundeldin-
ger Zeitung unterwegs ist. Unse-
ren Verträger:innen, die auch bei 
kaltnassem Wetter die beliebte GZ 
in Ihren Briefkasten legt und auch 
allen unseren fairen Partnern vom 
IT-Spezialisten, Webmaster und 

von der Grafi kerin Sabine Fischer 
über die Drucker:innen bis zum 
Transporteur und Verteiler.

In diesem Sinne wünschen wir 
Ihnen frohe Festtage und «e guete 
Rutsch ins neue Johr». Mögen alle 
Ihre Wünsche in Erfüllung gehen.

Herausgeber
Thomas P. Weber

Ihr administratives GZ-Team 

Vielen Dank!93
Jahre

1930–2023
Wir möchten unseren Kundinnen und 
Kunden für die Treue zur Gundeldinger 
Zeitung von ganzem Herzen danken!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein erfolgreiches 
neues Jahr 2024. Bleiben Sie gesund!

Ihr GZ-Team Silva Weber Michèle Ehinger und 
Carmen Forster

Herausgeber 
Thomas P. Weber
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Verein Gundeldinger Koordination (GuKo): 
Dornacherstr. 210, 4053 Basel

Tel. 076 410 4053 

info@gundeli.org | www.gundeli.org

Haben Sie die Möglichkeit, bei sich 
vor dem Haus, Ihrem Laden oder 
Ihrer Firma/Ihrem Arbeitsplatz 
im Gundeli einen Pfl anzentopf zu 
platzieren, der Ihnen geschenkt 
wird? Der Aufwand ist klein, der 
Effekt gross – je mehr Leute mitma-
chen, desto grüner und schöner 
wird das Gundeli. Machen auch 
Sie mit und werden Sie Teil unse-
res Projekts «Grünes Gundeli»! 
Es haben sich schon einige Leute 
angemeldet, u. a. in der Gundel-
dingerstrasse, der Güterstrasse, 
der Hochstrasse und auf dem Tell-
platz. Aber nur viele zusammen 
erreichen einen sichtbaren Ef-
fekt. Fotos: Links ein Beispiel aus 
der Alemannengasse – so hat die 
Strasse gleich ein italienisches 
Flair und wird aufgewertet. 
Rechts eine Pfl anze auf dem 
Kasernenareal.  

Die Zürcher Hochschule 
für Angewandte Wissen-
schaften ZHAW stellt in Ko-
operation mit der GuKo kostenlos 
mobile Holz-Pfl anzentöpfe mit 

Mobile 
Schattenpfl anzen 
für Sie: Helfen Sie mit, 
das Gundeli zu begrünen! Veranstal-

tungs-
kalender

Öffnungszeiten 
Quartier-
sprechstunde: 
Dienstag, 14.00–17.30 Uhr  

Bibliothek Gundeldingen

(Tellplatz/ Gundeli Casino), 

Güterstr. 211

4053 Basel

1. Stock 

Mittwoch, 14.30–17.30 Uhr

Büro Gundeldinger 

Koordination, 

Dornacherstr. 210

4053 Basel

5. Stock

links hinten

Weihnachtsgeschichte erleben – 
Spaziergang mit Eseln: 
Mittwochnachmittag, 20. Dezem-
ber kommen Maria und Josef mit 
ihren Eseln ins Gundeli. Sie spazie-
ren durchs Quartier, machen an 
verschiedenen Stationen halt und 
singen Weihnachts- und Friedens-
lieder. Route und Stationen:

15.00 Uhr 
Start: Heiliggeistkirche  Spazier-
gang der Güterstrasse entlang 

15.45 Uhr
Bhf SBB (Hintereingang)  Spa-
ziergang durch Querstrasse zur 
Gundeldingerstrasse

16.15 Uhr
Margarethenpark  Spaziergang 
zum Zwinglihaus und zurück

17.30 Uhr
Schluss: Heiliggeistkirche

Fragen: 076 761 73 13

GundeliDräff, Solothurnerstr. 39, 
Basel: 
Café de encuentro musical / 
Begegnungscafé 
Mi, 20.12., 18.30–21 Uhr

Efeu, Clematis etc. zur Verfü-
gung, die Organisationen 

und Gewerbetreiben-
de wie Restaurants und 
Ladenbesitzer:innen, aber 

auch Anwohner:innen 
aufs Trottoir stellen können. 

Wichtig ist, dass die Pfl anzen 
der Öffentlichkeit zugute kom-

men. Was müssen Sie tun? Die 
Pfl anzen gies sen, sonst nichts. Die 
Pfl anzen stehen bis März 2024 im 
Winterquartier in Muttenz und 
können danach zu den Standorten 
transportiert werden (Transport 
durch die ZHAW organisiert). 

Infos und Anmeldung: 
nicolette.seiterle@gundeli.org 
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Wir gratulieren!

Der grosse Moment der Entscheidung im «Bundeshaus-Hinterzimmer», herr-
lich aufgenommen von Fotograf Pino Corvino: Die grosse Freude des frisch-
gewählten Bundesrates Beat Jans (SP) mit seiner Frau Tracy Jans und seinen 
beiden Töchtern Mia und Zoe.  Foto: zVg/Pino Corvino

Was für ein historischer Tag für 
unsere Region, für Basel, für uns! 
Wir sind hoch erfreut und auch 
stolz, dass unser Regierungsprä-
sident Beat Jans, ein waschechter 
Basler, am vergangenen Mittwoch, 
13. Dezember 2023, von der verei-
nigten Bundesversammlung zum 
neuen Bundesrat gewählt wurde. 
Nach rund 50 Jahren kommt erst-
mals ein Mitglied des Bundesrates 
wieder aus dem Kanton Basel-
Stadt. 

Es ist erfreulich, dass Basel-Stadt 
als urbanes Zentrum und Basel als 
grosser Wirtschaftsraum und be-
deutsame Grenzregion wieder im 
Bundesrat abgebildet wird. Beat 
Jans wird sicher den Bundesrat mit 
seiner Perspektive bereichern.

Zu Ehren von Beat Jans fi ndet 
Morgen Donnerstag, 21. Dezem-
ber 2023 von 15–24 Uhr ein grosser 
Empfang mit der Bevölkerung statt. 
Nebst Gratis-Brezeln und -Geträn-

Wahl zum Nationalratspräsiden-
ten, zum «höchsten Schweizer».

Bern wird nun von einer starken 
SP-Vertretung aus der Nordwest-
schweiz geprägt, das haben wir 
schon lange verdient.

Tim Cuénod
Weiter gratulieren wir unserem 
Gundeldinger und SP-Grossrat Tim 
Cuénod zur Ernennung als Präsi-
dent der GPK (Geschäftsprüfungs-
kommission) im Basler Grossen 
Rat. Mehr zum Präsidenten der 
Gundeldinger Quartierkoordina-
tion Tim Cuénod erfahren Sie in 
einer der nächsten Gundeldinger 
Zeitungs-Ausgaben.

Wir gratulieren auch der SP, die 
sicher stolz auf ihre erfolgreichen 
Vertreter:innen sein dürfen.

Thomas P. Weber

Ständerats-
präsidentin 
Eva Herzog und 
Nationalrats-
präsident Eric 
Nussbaumer, 
beide SP im 
Bundeshaus, 
kurz nach ihrer 
Ernennung. 
Foto: zVg/

Pino Corvino

Wir gratulieren unserem Gundel-
dinger Tim Cuénod, SP-Grossrat, zur 
Wahl zum GPK-Präsidenten im Bas-
ler Grossen Rat.  Foto: GZ

ken, Konzerten und Überraschun-
gen werden auch Reden von Basler 
Vizepräsident Lukas Engelberger, 

Bundesrätin Elisabeth Baume-
Schneider, Parteipräsidium SP 
Schweiz und vom neuen Bundesrat 
Beat Jans zu hören sein. Das detail-
lierte Programm der Wahlfeier fi n-
den Sie auf https://bundesjans.ch

Herzog und 
Nussbaumer
Weiter gratulieren wir der ehema-
ligen Basler Regierungsrätin Eva 
Herzog, die letztes Jahr bekannt-
lich leider nicht zur Bundesrätin 
erkoren wurde, zur Ernennung 
als Präsidentin des Ständerates, 
der kleinen Kammer der Bundes-
versammlung des Schweizer Par-
lamentes. Und dem Baselbieter 
Eric Nussbaum gratulieren wir zur 

Vom Bundeshaus – 
vom Basler Rathaus
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Neutraler Quartierverein Gundeldingen (NQVG), 4000 Basel, Telefon 079 514 94 13

info@nqv-gundeldingen.ch, www.nqv-gundeldingen.ch

Seit sechs Generationen im Dienst des Gundeli

Es werde Licht «Kunst im Quartier» 

Das Gundeli wird 2025 eineinhalb 
Jahrhunderte alt, und mit ihm der 
Neutrale Quartierverein Gundeldin-
gen. Zeit für eine spielerische Art sich 
mit dem Quartier zu befassen. Als Vor-
lauf zum grossen Jubiläum lanciert 
der NQVG ab Januar ein periodisch 
erscheinendes Quiz in der Gundeldin-
ger Zeitung, das auf einen Streifzug 
durch das Gundeli und die Geschichte 
des Quartiervereins einlädt. Kommen 
Sie mit, fordern Sie das Glück heraus! 
Mit etwas Fortüne gewinnen Sie ei-
nen Preis, gestiftet von einem unserer 
NQVG-Mitglieder! 

Möchten Sie informiert sein und 

vielleicht auch mitreden und 

mitarbeiten? 

Dann werden Sie Mitglied 

des NQVG!

www.nqv-gundeldingen.ch/mitglied

Wer hätte gedacht, dass es in der 
schnelllebigen, von KI dominier-
ten Zeit noch beständige Institu-
tionen gibt? Der NQVG, parallel 
mit der Bebauung des Quartiers 
entstanden, hat es geschafft, sich 
dem stetig wandelnden Zeitgeist 
zu widersetzen, und trotz seiner 
klassischen Quartierverbunden-
heit agil zu bleiben. Der NQVG 
feiert bald sein 150-jähriges Be-
stehen. Die Vorbereitungen zu 
diesem Jubiläum sind bereits im 
Gang. Für die bevorstehenden 

Festtage wünscht der NQVG dem 
ganzen Gundeli Besinnlichkeit 
und einen guten Rutsch. 

Neujahrs-Apéro
Donnerstag, 18. Januar 2024, 
18.00 Uhr
Der gemeinsam vom NQVG und 
der IGG ausgerichtete Neujahrs-
Apéro fi ndet traditionell bei 
einer im Quartier ansässigen 
Firma oder Institution statt. 
Gastgeber dieses Mal ist Möbel 
Rösch an der Güterstrasse 210.

Getreu dem Zitat aus der Bibel, 
nachdem Gott am ersten Tag 
der Schöpfung sagte «Es werde 
Licht», erschien die Weihnachts-
beleuchtung an der Güterstras-
se als etwas, das sich von der 
Finsternis in der Vergangenheit 
unterscheidet. Nachdem im 
Vorjahr aufgrund der vermeint-
lichen Strommangellage nur 
ein bescheidener Lichterglanz 
am Tellplatz zum Erleuchten ge-
bracht werden konnte, erstreckt 
sich nun die vom NQVG initiierte 
und von der IG Weihnachtsbe-
leuchtung Gundeli getragene 
Aktion auf etliche Bäume ent-
lang der Güterstrasse. Zusam-
men mit dem Weihnachtsstern 
der IGG auf dem Tellplatz ver-
breiten die Leuchtgirlanden eine 
festliche Atmosphäre. Die Organisatoren setzen alles daran, die (noch) 
nicht erleuchteten Bäume in den kommenden Jahren zu erschliessen.

Unter diesem Motto organisierte der NQVG 2022 eine Ausstellung mit 
Bildern des Quartierfotografen František Matouš im GundeliDräff. Im 
vergangenen Herbst folgte die Ausstellung zu Keramik-Objekten von 
im Gundeli wohnhaften Esther Link: «Die Natur gibt mir Impulse für 
Formen, das Beobachten von Menschen für das fi gurative Arbeiten.» 
Weitere Ausstellungen unter dem Motto «Kunst in Quartier» sind an-
gedacht.

Die neue festliche Weihnachtsbeleuch-
tung in der Güterstrasse.  Foto: zVg

«Kunst im 
Quartier» 

Ausstel-
lung mit 

Keramik-
Objekten 

von Esther 
Link. 

Foto: zVg

NQVG-Jubiläum Podium zur Wohnentwicklung
Die vom NQVG mitgetragene 
Planungsgruppe Gundeldin-
gen diskutierte unlängst in ei-
ner prominenten Runde über 
die Wohnentwicklung in Ba-
sel und im Gundeli. Beim gut 
besuchten Podium wurde u. a. 
die Rolle und das Potential des 
Transformationsareals Drei-
spitz Nord untersucht. Ebenso 
die Gefahr der zunehmenden 
Gentrifi zierung als Folge von 
hochpreisigen Um- und Neu-
bauten. 

Ausgiebig zu reden, gab das 
Wohnschutzgesetz, dessen 
Auswirkung aufgrund der noch nicht ge-
nügend langen Umsetzung aber kaum aus-
sagekräftig beurteilt werden konnte. Man 

verständigte sich immerhin darauf, das 
Thema in einer neuen Runde in zwei Jahren 
erneut anzugehen.

Grosses Interesse für die Podiumsdiskussion «Wohnentwick-
lung» im GundeliDräff Ende Oktober unter der Leitung von 
Markus Bodmer.  Foto: zVg
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Vereins-
   Tafel
In jeder Ausgabe der 
Gundeldinger Zeitung!

Güter  stras se 211, 4053 Basel
Telefon 061 361 15 17
Di–Fr 10.00–18.30 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
Open Library 
(ohne Beratung & Service)
Mo–So 06.00–22.00 Uhr

Die Mitte 
Sektion Grossbasel-
Ost 
Für  Fragen und Anliegen wenden 
Sie sich bitte an: Mlaw Manuela
Brenneis-Hobi, Gartenstrasse 87, 
4052 basel, manuela.c.brenneis@
gmail.com, Tel. 079 581 80 94. Gäs-
te sind an unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen!

Familienzentrum 
Gundeli
Gundeldinger Feld
Dornacherstrasse 192
Offener Treffpunkt: 
Mo bis Fr 14–17.30 Uhr
 www.qtp-basel.ch 

Fasnachtsgsellschaft
Gundeli
Obfrau Stamm: Nicole 
Egli, Schäublinstrasse 67, 
4059 Basel, Mobile 079 574 73 89
stamm@gundeli.ch

Förderverein Momo
Präsident: Edi Strub
Gundeldingerstr. 341
Telefon 061 331 08 73

FDP.Die Liberalen Basel-Stadt, 
QV Grossbasel Ost
Präsidentin 
Isabelle Mati
isabelle.mati@
fdp-ost.ch
www.fdp-bs.ch

Gesangchor Heiliggeist
Probe Mo, 20–22 Uhr
im Saal des Rest. L'Esprit, 
Laufenstr. 44, Präs. Patrick  Boldi, 
Tel. 061 551 01 00

Grüne Partei Basel-Stadt, 
Sektion Grossbasel-Ost
Für Fragen und Anliegen melden 
Sie sich bitte bei: Oliver Thommen, 
Telefon 079 256 80 86
oliver.thommen@
gruene-bs.ch

Präsidentin: 
Antje Baumgarten
Solothurnerstrasse 39, 4053 Basel
info@gundelidraeff.ch
www.gundelidraeff.ch

IGG Interessengemeinschaft 
Gewerbe Gundeldingen
Bruderholz Dreispitz, 
Jakobsbergerholzweg 12
4053 Basel, Tel. 061 273 51 10
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Für Fragen und Anliegen 
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Patricia von Falkenstein
Angen steinerstrasse 19
4052 Basel, Tel. 061 312 12 31 
pvfalkenstein@gmx.net
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nicolette.seiterle@gundeli.org
i.d.R. Di-Do anwesend
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thek Gundeldingen (Tellplatz/ 
Gundeli Casino), Güterstr. 211, 
4053 Basel, 1. Stock 
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tion, Dornacherstr. 210, 4053 
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Neutraler Quartierverein 
Bruderholz
Präsident: Conrad Jauslin
Arabien str. 7, 4059 Basel
Tel. 061 467 68 13

Sozialdemokratischer 
Quartierverein Gundeldingen/
Bruderholz
Co-Präsidium Melanie 
Eberhard und Noah 
Kaiser, qv.gun@sp-bs.ch
Neuensteinerstrasse 5, 4053 Basel 
Tel. 079 935 50 55 

Neutraler 
Quartierverein 
Gundeldin gen
4000 Basel, Fausi Marti, Präsident
Tel. 079 514 94 13
info@nqv-gundeldingen.ch
www.nqv-gundeldingen.ch

Verein Wohnliches 
Gundeli-Ost 
Quartierverbesserungen  
en  gros  und  en détail. 
Arlesheimerstrasse 40, 4053 Basel. 
Öffentliche Sitzungen im L'Esprit, 
siehe Schaukästen oder unter 
www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-
Bruderholz
CH-4000 Basel
kontakt@zum-mammut.ch
www.zum-mammut.ch

m

Freidenkende Nordwestschweiz

Der Verein für konfessionsfreie 
Menschen. Wir treten ein für die 
Trennung von Staat und Kirche, 
eine humanistische Ethik in der 
die Menschenrechte eine zentrale 
Rolle spielen und wir halten an 
einem wissenschaftlich plausiblen 
Weltbild fest. nws@frei-denken.ch

Freidenkende Nordwestschweiz

frei-denken.ch

Einsendeschluss für die nächste
Ausgabe vom 

Mi, 24. Januar 2024 ist am 
Mi, 17. Januar 2024

LDP Lib l D k i h

Garage

seit 

    1930

 Der Basler Fiat-Spezialist seit 1955

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

Wintercheck 2023
für alle Fahrzeugmarken

PW und Nutzfahrzeuge

20 sicherheitsrelevante Punkte 
werden kontrolliert.

Für nur CHF 69.– 
machen wir Ihr Auto winterfest!
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Studienauftrag für Perronzugang 
Margarethen und neue Margarethenbrücke
Die SBB und der Kanton  Basel-
Stadt haben ein Selektionsver-
fahren für die Weiterentwick-
lung der Projekte «Perronzu-
gang Margarethen» und «neue 
Margarethenbrücke» ausge-
schrieben. 

GZ. Bund, Kanton und SBB wollen 
im Westen des Bahnhofs Basel SBB 
den Zugang zu Bahn- und städ-
tischem Nahverkehr ausbauen. 
Einerseits verschiebt die SBB im 
Auftrag des Bundes die Halteorte 
der Züge künftig mehr nach Wes-
ten und entlastet dadurch auch 
die Hauptpasserelle. Andererseits 
will der Kanton Basel-Stadt bei der 
Markthalle einen Umsteigeknoten 
für den öffentlichen Verkehr re-
alisieren. Damit soll mittelfristig 
auch der Centralbahnplatz entlas-
tet werden.

Zwei Grossprojekte sind dazu 
in Planung und verbinden diese 
beiden Ziele: der Perronzugang 
Margarethen und ein Neubau der 
Margarethenbrücke. Der Perron-
zugang Margarethen erschliesst 
mit einer Personenbrücke parallel 
zur Margarethenbrücke alle Per-
rons, welche dazu teils verlängert 
werden. Die neue Margarethen-
brücke schafft die nötigen Vor-
aussetzungen für den Ausbau des 
Tramverkehrs und einer besseren 
Entfl echtung von Velo- und Stras-
senverkehr. 

Ausschreibung 
Studienauftrag
Für diese beiden Projekte haben 
die SBB und der Kanton Basel-Stadt 

Panoramafoto, vorne die Margarethenbrücke, rechts das Meret Oppenheim-
Hochhaus, Blickrichtung Osten.  Foto: zVg/SBB

Der Perronzugang Margarethen: Das Projekt erschliesst die verlängerten Per-
rons mit Treppen, Rolltreppen und Doppelliften. Grafi k: zVg/SBB

am 12. Dezember 2023 ein Selek-
tionsverfahren zur gemeinsamen 
Weiterentwicklung öffentlich aus-
geschrieben. Gesucht werden rund 
fünf Teams, bestehend aus Fach-
leuten aus den Bereichen Archi-
tektur, Planung und Engineering. 
Die Teams, welche den Zuschlag 
erhalten, sollen ab Frühling 2024 
im Rahmen eines Studienauftrags 
in regelmässiger Abstimmung mit 
SBB und Kanton eine gemeinsame 
Lösung für die beiden Bauwerke 
fi nden. Im Frühling 2025 sollen so-
dann die jurierten Endergebnisse 
vorliegen.

Perronzugang 
Margarethen
Das Projekt Perronzugang Mar-
garethen beinhaltet eine 16,5 Me-
ter breite, statisch unabhängige 
Personenbrücke. Sie wird auf der 
Ostseite der Margarethenbrücke 
liegen, direkt an diese angren-

Die neue Margarethenbrücke: Die Brücke wird breiter, verfügt neu über eine 
barrierefreie Tramhaltstelle sowie eine sichere und komfortable Veloque-
rung.  Grafi k: zVg/SBB

zen und alle Perrons mit Treppen, 
Rolltreppen und Doppelliften er-
schliessen. Dazu sind umfangrei-
che Anpassungen der Gleis- und 
Perronanlage der SBB nötig. Auf-
trag und Geldgeber des Projekts ist 
der Bund im Rahmen des Ausbau-
schritts 2035. Das Projekt befi ndet 
sich aktuell in der Planungsphase 
«Vorprojekt». Frühestmöglicher 
Baubeginn ist 2031, früheste Inbe-
triebnahme 2037. Die Kostenpro-
gnose für das Projekt beläuft sich 
auf rund 160 Millionen Franken.

Neue Margarethen-
brücke
Die bestehende Margarethenbrü-
cke muss ersetzt werden. Gründe 
sind einerseits ihr baulicher Zu-
stand und die Anforderungen des 
langfristigen Bahnausbaus. An-
dererseits will der Kanton Basel-
Stadt, dass künftig eine sichere 
und komfortable Veloverbindung 

über die Brücke führt. Zudem 
soll die Tramhaltestelle so aus-
gestaltet sein, dass alle stufenlos 
ein- und aussteigen können. Das 
führt dazu, dass die Brücke künf-
tig deutlich breiter sein wird. Zu-
dem sieht der Kanton zusätzliche 
Veloabstellanlagen beidseits der 
Brückenzugänge vor. Die heutige 
Brücke ist im Eigentum der SBB. 
Aktuell befi ndet sich das Projekt 
in der Planungsphase «Vorstudie». 
Die Kosten für den Neubau dürften 
sich auf einen ca. dreistelligen Mil-
lionenbetrag belaufen. 

Infos: www.sbb.ch/basel-west

Entwicklungskonzept 
Stadtraum Bahnhof 
SBB und Vorstudie 
BaSNo
Der Kanton Basel-Stadt hat von 
2018 bis 2020 das Entwicklungs-
konzept Stadtraum Bahnhof SBB 
erarbeitet, vernehmlasst und ge-
nehmigt. Auf dieser Grundlage 
gab der Kanton 2021 die Vorstudie 
«Basel Bahnhof SBB Nord», kurz 
«BaSNo» in Auftrag. Deren zentra-
le Themen sind die Entlastung des 
Centralbahnplatzes, zusätzliche 
Bahnzugänge im Norden und im 
Westen, aufgewertete Stadt- und 
Grü nräume sowie eine bessere 
Verbindung zur Innenstadt für 
Fuss- und Veloverkehr. Der neue 
Umsteigeknoten bei der Markt-
halle soll mittelfristig den Central-
bahnplatz entlasten. 

Infos: www.raumplanung-
staedtebau- stadtraum.bs.ch ■

EROTIC ENTERTAINMENT

 

DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

MIT LADEN

IN 2023 ENTSCHEIDEN SIE
WELCHE EINSCHRÄNKUNGEN

ES GIBT
LEHENMATTSTRASSE 330, 4052 BASEL

ANMELDEN SAMMELN ABHOLEN LASSEN
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Bei der bestehenden Margarethen-
brücke sind die Arbeiten der SBB 
für die sechs provisorischen Stüt-
zenreihen auf Kurs. Das Bauteam 
hat die Hauptarbeiten am 18. Sep-
tember 2023 aufgenommenen und 
wird diese am 20. Dezember 2023 
abschliessen. Gleichzeitig erarbei-
tet die SBB das Sensoren-basierte 

SBB Sofortmassnahmen Margarethenbrücke: 

Reduktion der Einschränkungen 
bis Ende März 2024

Die Grafi k zeigt die Margarethenbrücke und ihre verschiedenen Brückenab-
schnitte im Überblick. Die statischen Mängel betreffen die Hauptbrücke. 
 Grafi k: zVg/SBB

Das Foto vom 2. November 2023 zeigt eine der sechs provisorischen Stützen-
reihen. Dahinter ist eine der bestehenden Pfeilerreihen erkennbar. Foto: zVg/SBB

Überwachungskonzept und wird 
es mit den zuständigen Behörden 
abstimmen. Von Mitte Januar bis 
Mitte Februar 2024 werden die 
Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) 
Gleisarbeiten auf Seite Stadtzent-
rum vornehmen. Diese ursprüng-
lich für einen späteren Zeitpunkt 
geplanten Bauarbeiten werden 

vorgezogen, sodass sie noch wäh-
rend der Sperrung der Margare-
thenbrücke durchgeführt werden 
können. Ab Februar 2024 wird 
die SBB das Überwachungssystem 
fertig installieren, die provisori-
schen Stützen hochpressen und 
das System kalibrieren. Spätestens 

Ende März 2024 sind somit die Vo-
raussetzungen geschaffen, um die 
seit Mitte 2023 bestehenden Ein-
schränkungen zu reduzieren. 

Weitere Informationen zu den 
Sofortmassnahmen fi nden Sie auf 
der Webseite 

sbb.ch/ margarethenbruecke.

Eine Ausstellung der Wettbewerbsbeiträge für die Umgestal-
tung des Campus der Bank für Internationalen Zahlungsaus-
gleich (BIZ). Besuchen Sie bis.org/exhibit, um sich für einen Be-
such anzumelden!

Folgen Sie uns auf Social Media!

Ihr Ansprechpartner für alle Fragen zu 
Ihrer Liegenschaft

Wir bewirtschaften, bewerten, beraten und verkaufen.  
Und das engagiert, dynamisch, kompetent und persönlich.

Kontaktieren Sie uns noch heute – wir freuen uns darauf, 
Sie kennenzulernen.

Holinger Moll Immobilien AG | Güterstrasse 278 | 4018 Basel
T +41 (0)61 331 03 00 | info@holimob.ch | www.holimob.ch

Fabian HalmerFlorian GrafDominique Moll

Hajdu Unterhaltsarbeiten GmbH
Tannerstr. 17, 4142 Münchenstein, Tel. +41 79 228 17 72
mail@hajduservices.ch www.hajduservices.ch

Maler- und Gipserarbeiten
Tibor Hajdu, Geschäftsinhaber
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Weihnachtszeit  -  Geschenkideen
                        Verlosung

Verlosung

Familieneintritt (4 Personen) in die 
Wasserwelt Rulantica zu gewinnen
Rulantica – 
Die Wasserwelt des 
Europa-Park
Ob Adrenalin-Junkies, Kleinkin-
der oder Entspannungssuchende 
– Rulantica verspricht das ganze 
Jahr über Wasservergnügen für 
die ganze Familie: Entfl iehen Sie 
den trüben Wintertagen und er-
leben Sie unvergesslichen Was-
serspass in den liebevoll thema-
tisierten Bereichen. Es erwarten 
Sie zahlreiche Rutschen, ein rie-
siges Wellenbecken, ein exklusi-
ver Ruhe- und Saunabereich und 
viele weitere spritzige Attraktio-
nen. Geöffnet von 09.30 – 22 Uhr: 
www.europapark.de/de/rulantica

Der Europa-Park ist in der Win-
tersaison täglich von 11 bis mind. 
19 Uhr geöffnet. (24. & 25.12. ge-
schlossen). www.europapark.ch

Verlosung
Senden Sie uns Ihr Glückswort 
«Rulantica» per Postkarte an: Gun-
deldinger Zeitung AG, Reichen-
steinerstrasse 10, 4053 Basel oder 
per E-Mail an gz@gundeldingen.
ch. Absender nicht vergessen! 
Einsendeschluss ist am Fr, 29. De-
zember 2023. Wir wünschen viel 
Glück. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung! Mitmachen kann jede oder je-
der. Eine Teilnahme ist pro Familie nur einmal möglich. Die Gewinner:in wird schriftlich be-
nachrichtigt. Über das Gewinnspiel wird keine Korrespondenz geführt. Die Verlosung fi ndet 
mittels Ziehung anfangs Januar 2024 unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Mit der Teil-
nahme am Gewinnspiel erklären Sie sich mit unserem Modus und mit der Verwendung Ihrer 
personenbezogenen Daten (ausschliesslich für dieses Gewinnspiel) einverstanden. Die Daten 
werden nicht an Dritte weitergegeben, ausser dass wir die Gewinnerin oder den Gewinner 
dem Preis-Spender Europa-Park Repräsentanz Schweiz melden.  GZ-Redaktion

Verlosung

WELTCUP: 
SPRINGREITEN

WELTCUP: 
DRESSUR

WELTCUP-FINAL: 
VOLTIGE

11.–14. JANUAR 2024
ST. JAKOBSHALLE
chi-classics-basel.com

SHOW: 
CIRCUS KNIE

CHI Classics 2024 - Inserat Gundeldinger Zeitung - 203 x 70 mm.indd   1 03.11.2023   08:03:07
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Geschenkideen - Vorfasnacht

Wohlbefi nden

für Füsse und Hände 

bei Ihnen Zuhause

Sandra Wurster-Stähli
Mobile Fusspfl ege in Basel und Region

Besuchstermine nach Vereinbarung.

Telefon 079 405 45 77

Für Maitli und Buebe

Damen und Herren

Jurastrasse 40

4053 Basel

Tel. 061 361 63 65

 w
w
w
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«ZÄ
MM

E!»

3.–9. FEBRUAR 2024 / EVENT HALLE / MESSE BASEL

6. JANUAR – 10. FEBRUAR

W W W.HAEBSE.CH

TI
CK

ET
S

DIE BELIEBTE BASLER VORFASNACHT

Mit: 
em spitzig Ryssblei 

de Gryysel 
mmm sssspppppi

seeelll  

 em Schyynhailig
de Muulwiirf

em Rollaator Röösli
  de Rötzilisgge  

eemmmm RRRooRRoo
eee   de piccognito
de Sonate-Schlyffer 

de Ventilatore und 
em Mimösli 
Ensemble

Häbse_Mimösli_Plakat_A1_2024_v01.indd   1 28.11.23   10:07

•  Baureinigungen
•  Büros
•  Fabrikationsgebäude
•  Fenster inkl. Rahmen
•  Gastgewerbe
•  Hauswartungen
•  Oberflächenbehandlung
•  Öffentliche Einrichtungen
•  Schaufenster

First Cleaning Service GmbH
R e i n i g u n g s i n s t i t u t

Erlenstrasse 27a • 4106 Therwil
Telefon 061 361 44 51

info@firstcleaningservice.ch
www.firstcleaningservice.ch

•  Spannteppiche
•  Sportstudios
•  Treppenhäuser
•  Umzugsreinigungen
•  Wohnungen
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Weihnachtsessen und die Tradition …

Ko
lu

m
ne

-minu, Kolumnist.  Foto: zVg

Weihnachten war ESSEN. Im 
ganz grossen Rahmen.

ETWAS, DASS MAN/SIE/ES HEUTE 
IN DER FITTEN MAGERZEIT NICHT 
MEHR NACHVOLLZIEHEN KANN. 
Aber man muss sich vorstellen: 
nach dem Krieg herrschte Nach-
holbedarf. Endlich konnte der Tel-
ler wieder vollgeschöpft werden. 
UND ES GAB SCHOKOLADE! Eine 
Tafel Schokolade war damals ein 
Kinder-Geschenk wie heute das 
neuste Handy. Ich erinnere mich, 
dass der «Gutziteller» auf dem Fest-
tagstisch mindestens so viele Hal-
lelujas hervorrief, wie der Moment, 
wenn der FCB zurzeit wieder ein-
mal ein Spiel gewinnt. Selbstver-
ständlich durften Weihnachtsgut-
zi nicht vor dem Heiligen Abend 
genossen werden. Die Mailänder-
li, Brunsli, Spitzbuben und Änis-
breetli (das waren die vier Sorten, 
die Mutter jeweils aufs Backblech 
brachte) wurden in grossen Blech-
büchsen im Elternschlafzimmer 

aufbewahrt. Das Elternschlaf-
zimmer war kalt (das lag nicht 
nur daran, dass es nicht geheizt 
wurde – doch das ist eine andere 
Geschichte). Und die Büchsen la-
gen für uns Binggis viel zu hoch, 
als dass wir problemlos dran-
gekommen wären. Über allem 
schwebte überdies noch, wie 
eine Donnerwolke die Drohung: 
 «Wer v o r dem Heiligen Abend von 
den Gutzi nascht, dem bringt das 
Christkind kein Geschenk. Und das 
Christkind sieht alles … a.l.l.e.s.» Es 
war dann nach einem Abend im 
Stadttheater, wo man «die lustige 
Witwe» gegeben hatte, als mei-
ne Eltern mit Freunden zu einem 
fröhlichen Schluck Wein in unse-
rer Wohnung aufkreuzten. Vater 
köpfte eine dieser dicken, bauchi-
gen Chianti-Faschen, die damals 
noch mit Bastumhang verkauft 
wurden. Und Mutter holte die Gut-
zibüchsen aus dem Schlafzimmer. 
Rosie weckte mich alarmiert. «DIE 
KLAUEN NOCH V O R DEM HEILIGEN 
ABEND UNSERE GUTZI!» rüttelte 
sie mich empört wach. Worauf 
wir mit roten, zornigen Köpfen 
und unseren Teddybären in den 
Armen in der Stube auftauchten: 
«EUCH BRINGT DAS CHRISTKIND 
NICHTS! N.I.C.H.T.S. MAN DARF DIE 
GUTZI NÄMLICH NIE VOR DEM HEI-
LIGEN ABEND ESSEN!» «Ja heiliger 
Bimmbamm …», wollte Vater eben 
zu einer Strafpredig anheben, da 
winkte Mut- ter ab. Und schaute 

uns freundlich 
an: «Ihr habt 

recht. Aber 
heute Abend 
war das 
C h r i s t k i nd 
im Thea-
ter und hat 
jetzt noch 
schrecklich 
viel mit 
Aufräumen 
zu tun. Es 
kann uns 
nicht se-
hen. Wollt 
Ihr etwa ein 
Brunsli ver-
s u c h e n ? » . 
S C H O N 
HATTE SIE 
UNS AUF 

IHRER SEI-
TE. Nur Vater 

brüllte noch, 
nachdem wir 

vollgestopft mit 
den verbotenen 

Süssigkeiten den 
Tatort verliessen: 

«JETZT WERDEN ABER NOCH 
EINMAL DIE ZÄHNE GEPUTZT …!». 

Und zu Mutter: «Das ist die total fal-
sche Erziehungsmethode, Lotti  …» 
Der Gutziteller, der am Heiligen 
Abend, vor jedem Gedeck stand 
und von dem man ausnahmswei-
se auch schon vor dem gossen Es-

sen naschen durfte bestand aus 
bunten glitzernden Schokoladen-
Talern, den diversen Weihnachts-
gutzi (von jeder Sorte 2 Stück – die 
Brunsli waren die beliebtesten!) 
überzuckerten Quittenwürst-
chen (Tante Julie machte sie jedes 
Jahr in stundenlanger Arbeit – sie 
hatte drei Quittenbäume) und na-
türlich einem Lebkuchen, einem 
«Dijonois» oder auf Baseldytsch 
«einem Dyschongerli», das mit 5 
Mandeln garniert war. Bestrichen 
mit Butter ist dieser bauchige Leb-
kuchen auch heute noch ein Göt-
tergruss an den Magen. 

Schüüfeli auf Bohnen
Das Essen war traditionell: Schüü-
feli auf Bohnen. Die gedörrten 
Böhnlein waren im Sommer roh 
aufgefädelt und auf dem Estrich 
aufgehängt worden. Das Schüüfe-
li – ein Stück von der Schulter der 
Sau musste geräuchert sein. Und 
kam am Morgen des grossen Tages 
auf die Dörrbohnen. So schwebte 
ein einzigartiges Parfum durch 
das Haus – es war der geschmack-
liche Auftakt zum grossen Fest. 
Das Wichtigste aber war für uns 
Kinder das Dessert. Auch das war 
traditionell – Mutter liess es von 
der alten Konditorei Spillmann 
kommen: dr Rufekopf, das war 
eine Glacebombe mit kandierten 
Früchten und Karamelstreuseln. 
Nur die wenigsten privaten Haus-
halte hatten dort einen Kühlkas-
ten. Entsprechend waren eisge-
kühlte Köstlichkeiten und Glaces 
oder Sorbets rar. SIE WURDEN 
ZUR SENSATION EINES MESSENS. 
Auf der riesigen Eis-Kugel wurde 
eine goldene Krone aus gezoge-
nem Zucker drapiert. Meistens ge-
gen acht Uhr, wenn wir bereits am 
Verteilen der Geschenke waren, 
klingelte es. Und zwei Konditoren 
von Spillmann schleppten einen 
schweren Lederkoffer, der auf al-
len Seiten mit Eis ausgelegt war, in 
die Küche. Vorsichtig schälten sie 
die «Bombe» aus dem Lederbehäl-

«Wer v o r dem Heiligen Abend von den Gutzi nascht …»  Foto: Thomas P. Weber

li, Brunsli, Spitzbuben und Änis-
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GUTZI NÄMLICH NIE VOR DEM
LIGEN ABEND ESSEN!» «Ja he
Bimmbamm …», wollte Vater
zu einer Strafpredig anhebe
winkte Mut- ter ab. Und sc
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sche Erziehungsmethode, Lo
Der Gutziteller, der am He
Abend, vor jedem Gedeck 
und von dem man ausnahm
se auch schon vor dem goss

ter und richteten sie mit Dressier-
säcken voll von Rahm auf einer 
Porzellanplatte an. Auf die schön 
ausgarnierte Kugel wurde zuletzt 
eine goldene Krone aus gespon-
nenem Zucker gesetzt. Mit dem 
Rufenkopf wurden – na endlich! – 
auch Mutters «Wiehnachtsgutzi» 
serviert. Tanten und Grossmütter 
hatten noch ihre eigenen Sorten 
dazu beigesteuert. Und natürlich 
beteuerte jeder der anderen, dass 
ihre die Besten seien «Nur Butter, 
Lotti – reine Butter! Und das Mehl 
dreifach gesiebt  …». An all diese 
Kindermomente muss ich heute 
vor Weihnachten denken. Sie ha-
ben sich tief in uns eingeprägt. 
Und es sind kleine, süsse Kostbar-
keiten einer vergangenen Epoche. 
Wenn ich höre, dass selbst Fondue 
Chinoise (welches das Schüüfeli in 
den 70er Jahren vom Platz -1- der 
Weihnachts-Menu-Liste abgelöst 
hat) keine Begeisterungsstürme 
mehr hervorrufen kann. Denn 
erstens: CHINA – AUSGERECH-
NET! Zweitens: «DAS IST DOCH 
FLEISCH. GEFROREN. GESCHNIT-
TEN. GEROLLT. DIE ARMEN TIERE. 
UND DENKT EIGENTLICH AUCH EI-
NER AN UNSERE OZONDECKE!» 

Drittens (die jüngere Gene-
ration): «HABT IHR WENGSTENS 
BÖRGER UND KETCHUP!?» Vier-
tens: «ICH HABE EINE GLUTEN-
ALLERGIE. WESHALB MÜSST IHR 
DEN SCHINKEN ausgerechnet IM 
TEIG MACHEN?» Und fünftens: 
«ICH ERNÄHRE MICH VEGAN UND 
NUR VON DINGEN, DIE VOM BAUM 
FALLEN! – ES MACHT MICH GLÜCK-
LICH!» Ok. Den Koch/die Köchin 
und alles zwischendurch macht 
es bestimmt n i c h t glücklich! 
Der/die/es zupft sich in Rage die 
Schürze vom Ranzen und brüllt: 
«IHR KÖNNT MICH ALLE MAL!». 
Und dann haben wir den grossen 
Familienkrach beim Weihnachts-
baum! Zumindest d i e s e Traditi-
on hat sich bis heute behaupten 
können. 

 -minu
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Weihnachtszeit - Geschenkideen

2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2023

www.starlimo.ch

Leimgrubenweg 9
4053 Basel 
061 461 20 11 
brocki-basel@jsw.swiss 
www.brocki-jsw.ch
Öffnungszeiten: 
Di–Fr 12–18 h
Sa 10–16 h
Wir räumen, entsorgen  
und richten neu ein.

neu im Dreispitz

Bier von hier statt Bier von dort.

Eine tolle Geschenk-Idee:

Schöne Geschenkkörbe mit 

Unser Bier! Siehe:

www.unserbier.ch

Ihr Quartierbioladen
im Gundeli

L'ULTIMO BACIO 
Gundeli
Güterstrasse 199
www.ultimobacio.ch

Mo–Fr 7–20 Uhr
Sa 7–18 Uhr

Ja, ich abonniere die «Gundeldinger Zeitung»
Ja ich abonniere die GZ für das Jahr 2024 (18 Ausgaben) 
zu Fr. 52.–  (exkl. 2,6% MwSt):

Rechnungsadresse:

Name, Vorname ____________________________________________________________

Strasse, Nr. _________________________________________________________________

PLZ, Ort____________________________________________________________________

Telefon und/oder E-Mail: _____________________________________________________

Empfängeradresse (❑ ist gleich wie Rechnungsadresse) oder:

Name, Vorname ____________________________________________________________

Strasse, Nr. _________________________________________________________________

PLZ, Ort____________________________________________________________________

Talon ausfüllen und senden an: gz@gundeldingen.ch, Tel. 061 271 99 66 oder per Post an: 
Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstrasse 10, 4053 Basel.
Vielen Dank. Im Namen des ganzen GZ-Teams, Herausgeber Thomas P. Weber

✁
✁

«Die Geschenk-Idee!»
Ein Jahres-Abo von der

Schenken Sie sich oder jemandem ein Abo von der Gundeldinger Zeitung.
Mit ihrem Abo sichern Sie nicht nur das Weiterbestehen von Basels ältester Zeitung, 
sondern machen jemandem sicher auch eine Freude.

der Gundeldinger Zeitung.
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Rudolf Steiner Schule-Bazar

Ein eindrücklicher Weihnachtsmarkt
GZ.  Die Rudolf Steiner Schule Ba-
sel lud am ersten Adventswochen-
ende bei passend wunderschönem 
winterlichem Wetter zu ihrem 
traditionellen Bazar am Jakobs-
bergerholzweg 54 ein. Die beliebte 
Veranstaltung bot über zwei Tagen 
den zahlreich erschienenen Be-
suchern und Besucherinnen eine 
Vielzahl an Aktivitäten und Ver-
anstaltungen, Kulinarisches sowie 
einen Bummel durchs Schulhaus 
mit verschiedenen Einkaufsmög-
lichkeiten – ein richtiger Weih-
nachtsmarkt. 

Das Angebot erstreckte sich von 
Schülerarbeiten über liebevolle 
Handarbeiten engagierter Eltern 
und Lehrpersonen bis zu Hand-

Viel wurde den Jüngsten geboten: 
Hier zum Beispiel konnte man sei-
ne Kette mit farbigen Steinen selber 
zusammenstellen. Auffallend war 
auch, dass in jedem Zimmer die 
Wandtafeln mit wunderschönen, 
leider vergänglichen Kreidebildern 
verziert waren.  Fotos: Thomas P. Weber

Der wunderschön verschneite Jakobsberg passte herrlich zum Rudolf Steiner 
Schule-Bazar.  Fotos: Thomas P. Weber

werkskunst wie Keramik oder Sei-
denschals. Viel Schönes zum Ver-
schenken oder um sich selbst eine 
Freude zu bereiten konnte ergat-
tert werden. 

Auch gab es im Bücher-Bazar 
eine grosse Auswahl an interes-
santen Werken und Kinder- und 
Jugendbüchern. Kunstkarten und 
Adventskalender, sowie selbst her-
gestellte Adventskränze und noch 
vieles mehr gab es zu entdecken. 
Die Kleinsten staunten im Liech-
tlizimmer und im Puppenspiel, 
in der Geschichtenstube und im 
Zirkus erfreuten die Veranstalter 
die Herzen aller. Es herrschte eine 
fröhliche, ausgelassene vorweih-
nachtliche Stimmung. ■

Idyllische Stimmung bei den kulinarischen Aussen-
Ständen. Hunderte besuchten den beliebten Weihnachtsmarkt.

In fast jedem der vielen Klassenzimmer wurde Hand-
werkliches …  … und Selbstgemachtes angeboten.

Den Lebkuchen selbst verzieren …

… und das originelle Resultat trock-
nen lassen.

Oder das Stangenbrot selber backen in winterlichen 
Verhältnissen.

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM
Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch



Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …Frohe Festtage wünschen ihren Kunden …
(Branchenverzeichnis mit vielen guten Adressen zum Herausnehmen und Aufbewahren – GZ-Ausgabe 20.12.2023 )

A

Advokatur
ADVOKATUR 
Andrea Tarnutzer-Münch
Güterstrasse 106
Tel. 061 366 90 60
info@artkonzepte.ch
www.advokaturambahnhof.ch

Advokaturbüro Waldhauser
Sandra Waldhauser
St. Jakobs-Strasse 14
Tel. 061 271 39 00
waldhauser@advokatur-
waldhauser.ch
www.advokatur-waldhauser.ch

Apotheken
Dreispitz Apotheke
Gundeldingerstrasse 488
Tel. 061 331 52 46
dreispitz.apo@bluewin.ch
www.dreispitz-apotheke.ch

Gempen Apotheke
Güterstr. 118, Tel. 061 361 30 36
gempen-apotheke@sunrise.ch
www.gempen-apotheke.ch

Saner Apotheke 
Basel Markthalle und 
Basel Greifengasse
Medikamente oder Naturheilmit-
tel? Bei uns haben Sie die Wahl.
Viaduktstrasse 12
4051 Basel, Tel. 061 205 92 00
Greifengasse 18
4058 Basel, Tel. 061 551 22 00
www.saner.health

Stern Apotheke AG, E. Schiller
Laufenstr. 62, Tel. 061 331 31 66
stern.apotheke@bluewin.ch
www.sternapotheke.info

Tell-Apotheke AG
Gesundheitszentrum für 
Komplementär- u. Schulmedizin
Güterstr. 223, Tel. 061 361 78 78
info@tellapotheke.ch

Augenoptik
Aebischer Optik AG
Güterstr. 247, Tel. 061 331 26 86
aebischeroptik@hispeed.ch
www.aebischeroptik.ch

Autofahrschule
R. Dürrenberger
Theorie-Center, Dornacherstr. 74
Tel. 061 361 20 50

B

Bäckereien-
Konditoreien
Bäckerei Jetzer GmbH
Dornacherstrasse 67
Tel. 061 361 64 40
www.jetzerbegg.ch
www.fl ottefl otte.ch

Banken
Basler Kantonalbank
Beide Filialen an der 
Güterstrasse 116 und 265
Tel. 061 266 33 10
E-Mail: blb@bkb.ch
www.bkb.ch

UBS Switzerland AG
Tellplatz 12, 4053 Basel
Michelle Strahm
michelle.strahm@ubs.com
Tel. 061 366 57 03

Bedachungen
JL Bedachungen-
Spenglerei GmbH
Hammerstrasse 39
Tel. 061 331 24 83
jl-bedachungen@gmx.ch

Beleuchtung
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel, Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

Betten-Haus
Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41
4106 Therwil
Tel. 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

Blumengeschäfte
Ambiance Blumen GmbH
N. Leimgruber, A. Tavoli
Güterstrasse 248
Tel. 061 331 77 81
info@ambianceblumen.ch
www.ambianceblumen.ch

Blumikat Gmbh
Verena Ammann
Dornacherstrasse 279
info@blumikat.ch
www.blumikat.ch

Boutique Fitness
ByBo-Functional Training
Meret-Oppenheim Str. 60
Tel. 078 913 44 54

Brockenstube
HIOB International –
Brockenstuben 
Basel, Klybeckstrasse 91
Tel. 061 683 23 60
Muttenz, Prattelerstrasse 25
Tel. 061 463 70 90
Münchenstein, Birseckstrasse 62
Tel. 061 411 89 88
www.hiob.ch 

Bücher
Bücher-Brocky
100 000 alte und neue Bücher 
ein ideales Weihnachtsgeschenk 
Güterstrasse 137
Tel. 061 361 11 10
www.buecher-brocky.ch

C

Carrosserien
Born AG, Güterstrasse 108
Tel. 061 361 41 41
info@born-carrosserie.ch
www.born-carrosserie.ch

cg carrosserie ag
Lyon-Strasse 33
Tel. 061 338 66 22
www.cg-carrosserie.ch

Coiffeur für Herren
Herren Coiffeur Givara
Güterstrasse 82
Tel. 061 271 06 37
Auch ohne Voranmeldung möglich

Computer
DQ Solutions
Apple Premium Reseller
Güterstrasse 133, 4053 Basel
Tel. 061 511 20 10
www.dq-solutions.ch

Copy, Print &
Textildruck
Reproline GmbH
Bruderholzstrasse 40
Tel. 061 366 99 99
info@reproline.ch
www.reproline.ch

Couture
Renate Rindlisbacher
Pfeffi ngerstrasse 88
4053 Basel
Tel. 061 261 93 63
info@couture-rindlisbacher.ch
www.couture-rindlisbacher.ch
Termine nach Vereinbarung

D

Damen- und
Herrensalons
Haute-Coiffure Bea 
B. Krienbühl, Hochstrasse 66
Tel. 061 361 85 66

BEATRICE Coiffure 
J.J. Balmer-Strasse 5
Tel. 061 525 11 21
info@beatrice-coiffure.ch
www. beatrice-coiffure.ch

Le Salon 
Daniel Benkert
Master of color
Jurastrasse 7
Tel. 061 361 69 69

hairtouch gmbh 
Güterstr. 106, Tel. 061 261 74 74
info@hairtou.ch
www.hairtou.ch

Coiffure LIGGE
Claude Goepfert, Jurastrasse 40
Tel. 061 361 63 65

Kreativ Team, Hair & Nail
Christine Merola
Bruderholzstrasse 16
Tel. 061 361 43 33
team.kreativ@hotmail.com

Demenga Glas AG
Demenga Glas AG
Nauenstrasse 45, 4052 Basel
24h Notfalldienst für Reparaturen:
Tel. 061 274 10 00
info@demenga-glas.ch
www.demenga-glas.ch

Druckereien
bsb Medien
Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da. 
Güterstrasse 88 
digitaldruck@bsb.ch 
Tel. +41 61 272 17 18

Druckerei Dietrich AG
Pfarrgasse 11, 4019 Basel
Tel. 061 639 90 39
www.druckerei-dietrich.ch
info@druckerei-dietrich.ch

Reproline GmbH
Bruderholzstrasse 40
Tel. 061 366 99 99
info@reproline.ch
www.reproline.ch

E

Elektrofi rmen
BSK Baumann 
+ Schaufelberger
Sitz Basel, Thiersteinerallee 25 
Tel. 061 331 77 00

Erneuerbare 
Energien
Markus Egli AG
Holeestrasse 145, 4054 Basel
Tel. 061 308 91 91
www.markus-egli-ag.ch
info@markus-egli-ag.ch

F

Fahrschule
Fernando Fahrschule
Auto, Motorrad und Taxi
Tel. 076 374 88 99 
www.fernando.ch

Fasnachtsatelier
Atelier zem Basilisk
Für die individuelle Laterne
Auf dem Wolf 18, 4052 Basel
Tel. 061 311 38 06
Mobil 079 657 10 36
info@atelierzembasilisk.com
www.atelierzembasilisk.com

Feldenkrais-
Methode
Gesundheit
Andre Aebi – 
Feldenkrais-Methode SFV
Feldenkrais Methode SFV
Innere Margarethenstrasse 19
Tel. 079 400 85 72
www.feldenkrais-basel.ch
andre.aebi@feldenkrais-basel.ch

Fenster
Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, Tel. 061 373 37 80

Flachdach
A + B Flachdach AG
Sonnenweg 2, 4153 Reinach
Tel. 061 381 70 00

Fusspfl ege
Fusspfl ege
Maria Rodriguez
Pfeffi ngerstrasse 18
Tel. 079 594 80 75

Fusspfl ege und Kosmetik 
N. Sell
Bruderholzallee 152
Tel. 061 361 22 10

15
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G

Garagen
Bruderholz-Garage
BHG-Motos
Reinacherstrasse 138
Tel. 061 331 56 30

Centra-Garage AG
Volvo Hauptvertretung
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel 
Tel. 061 338 66 11 
www.centra-garage.ch

GUNDELI-GARAGE AG, 
Hyundai Hauptvertretung
Leimgrubenweg 22
Tel. 061 338 66 00
www.gundeli-garage.ch

Peter Kenk, Dreispitz-
Garage, Reinacherstrasse 28
Tel. 061 331 15 50

Plattner AG
Winkelriedplatz 8
Tel. 061 361 90 90
info@garage-plattner.ch
www.garage-plattner.ch

Gartenbau
VIVA Gartenbau AG
Bündtenmattstrasse 59
4102 Binningen
Tel. 061 302 99 02
www.viva-gartenbau.ch

Gesundheit, 
Beratung und 
Therapie 
ars praxis für akupunktur, 
schmerztherapie, anna rosa 
schreck, naturärztin
Jakobsbergerholzweg 16
Tel. 079 474 01 69
info@ars-akupunktur.ch
www.ars-akupunktur.ch

Gesundheitspraxis B. Marti 
Med.Massagen/Körperarbeit
Pfeffi ngerstrasse 88
Tel. 061 361 90 70

Getränke
Zum Nikolic
Familie Nikolic 
Dornacherstrasse 26
Tel. 061 271 24 27
Jeden Tag durchgehend von
8 bis 22 Uhr geöffnet
Lieferung nach Absprache

Goldschmiede-
atelier
Harald Frank, Güterstrasse 158
Tel. 061 361 70 30
www.haraldfrank.ch

I
Immobilien-
schätzung
Hecht IMMO Consult AG 
Birsigstrasse 2
Tel. 061 336 30 60
www.hic-basel.ch
hecht@hic-basel.ch

Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278
4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch 

Immobilienverkauf
Inhouse Immobilien GmbH
Verkauf und Vermietung
Gundeldingerstrasse 180a
061 271 71 10
www.inhouse-immobilien.ch

Innenausbau
Sager 
Mobile System-Wand AG
Auf dem Wolf 9
Tel. 061 311 43 60
info@sager-ag.ch
www.sager-ag.ch

ISDN/ADSL
BSK Baumann + 
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

K

Kaffeespezial-
geschäft
La Columbiana
Güterstrasse 112 
Tel. 061 361 02 12

Kindertages-
betreuung
Verein für Kinderbetreuung 
Basel
Geschäftsstelle Tagesfamilien 
Basel-Stadt
Freie Strasse 35, 4001 Basel
Tel. 061 260 20 60
www.tagesfamilien.org

Kommunikations-
technik
BSK Baumann + 
Schaufelberger Sitz Basel
Thiersteinerallee 25
Tel. 061 331 77 00

Korbwaren/Besen
ybligg, traditionelles Kunst-
handwerk. Ein Engagement der 
Stiftung Blindenheim Basel
Spalenberg 2
Tel. 061 225 58 76
info@ybligg.ch, www.ybligg.ch

Kosmetikstudios
Kosmetik und Fusspfl ege
N. Sell, Bruderholzallee 152
Tel. 061 361 22 10

Kosmetikinstitut
Ruth Christen, Michèle Irizik-
Schindelholz, Elke Stähle, 
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 32 64

Küchen
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

L

Lebensmittel
Zum Nikolic
Familie Nikolic 
Dornacherstrasse 26, 
Tel. 061 271 24 27
jeden Tag durchgehend 
von 8 bis 22 Uhr geöffnet
Lieferung nach Absprache

Liegenschaftsver-
waltungen
Holinger Moll Immobilien AG
Güterstrasse 278, 4018 Basel
Tel. 061 331 03 00
www.holimob.ch

M

Malergeschäfte
Maler Gerber GmbH
Inh. Beat Gerber, Im Surinam 91/
Bruderholzstrasse 6, Binningen 
Tel. 061 361 14 33/079 209 40 34
www.evequoz-gerber.ch

Maler Jörg GmbH
Spalentorweg 13, 4051 Basel
Tel. 061 361 75 06/079 415 31 23
info@maler-joerg.ch
www.maler-joerg.ch

Menge AG, Auf dem Wolf 1
Tel. 061 319 94 94
info@menge.ch, www.menge.ch

Med. Fusspfl ege/
Podologie
Med. Fusspfl egepraxis
Stephan Leuenberger
Podologie-Team
Dornacherstrasse 119
4053 Basel
Tel. 061 363 13 31
www.pedes.ch

N

Nähcenter
BERNINA-Nähcenter
Münchensteinerstrasse 128
Tel. 061 692 17 17
info@bernina-basel.ch
www.bernina-basel.ch

Nähkurse
Renate Rindlisbacher
Pfeffi ngerstrasse 88
4053 Basel
Tel. 061 261 93 63
Kursangebot siehe unter:
www.naehenmachtspass.ch
info@naehenmachtspass.ch

P

Physiotherapie
Denis Bär
Güterstrasse 144
Tel. 061 361 37 39

R

Reinigung
First Cleaning Service
Hochstrasse 68
Tel. 061 361 44 51
info@fi rstcleaningservice.ch
www.fi rstcleaningservice.ch

Restaurants, 
Cafés, Bars
«100» Restaurant und Bar
Florence, Güterstrasse 100
Tel. 061 271 31 58

Café Bar Royal
Güterstrasse 92
Facebook- und Instagram 
cafe_bar_royal_

Café Bohemia
Dornacher strasse 255
Tel. 061 333 80 00

Café Bruderholz
Bruderholzallee 169
Tel. 061 322 77 77
www.cafebruderholz.ch

Restaurant Bundesbahn
M. + V. Kirmizitas
Hochstrasse 59
Tel. 061 361 91 88
www.bundesbaehnli.ch

Da Graziella 
Pasticceria e Caffetteria 
Dornacherstr. 283
Feldbergstrasse 74, 
Aeschenvorstadt 24, 
(Im Drachencenter) 
St. Jakobs-Strasse 397 
(Im St. Jakob-Park) 
Tel. 061/692 49 37 
www.dagraziella.com
info@dagraziella.com

Haltestelle Café-Bar, 
Restaurant, S. Stingelin, 
Gempen str. 5
Tel. 061 361 20 26

home
Café / Bistro / Bar
Dornacherstrasse 23
Tel. 078 214 69 49
www.home-basel.ch

L’esquina
Tapas – Bar – Café
Tellplatz 1
Tel. 061 361 20 00
info@lesquina.ch
www.lesquina.ch

Café Momo
Bruderholzstrasse 108
Tel. 061 367 86 00
www.momobasel.ch

16
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Restaurant Tellplatz 3  
Spezereien & Frohkost
Tellplatz 3, Tel. 061 500 59 02
www.tellplatz3.ch

Ristorante Valentino
Güterstrasse 183
Tel. 061 506 85 22
info@ristorante-valentino.ch
www.ristorante-valentino.ch

 
S

Sanitäre 
Installationen
Sanitär Ari, Claragraben 135 Tel. 061 
683 00 44, info@ari.ch www.ari.ch

Lienert AG
Gempenstrasse 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch  

Schreinerei
KM-Küchenstudio, Schreinerei 
Solothurnerstrasse 62 und 69
Tel. 061 361 19 43
info@km-kuechenstudio.ch
www.km-kuechenstudio.ch

Renggli Schreinerei AG 
Walkeweg 71
Tel. 061 373 37 80

Second-Hand-
Boutique
Zum Kleiderbügel
Allschwilerstr. 50, 4055 Basel
Tel. 061 301 47 74

Second-Hand-
Shop
zweifach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Senioren-
betreuung
Home Instead 
Seniorendienste Schweiz AG
Güterstrasse 90
Tel. 061 205 55 77
info@homeinstead.ch
www.homeinstead.ch

Sonnenstoren
Haberthür
Güterstrasse 86
Tel. 061 731 22 20
www.haberthuer-ag.ch

Spenglerei
JL Bedachungen-
Spenglerei GmbH
Hammerstrasse 39
Tel. 061 331 24 83
jl-bedachungen@gmx.ch

Lienert AG
Gempenstr. 76
Tel. 061 333 02 03
info@lienert-ag.ch
www.lienert-ag.ch 

Steuererklärung
Computer-Service Wernli
www.csw-basel.ch

T

Tee
TEEGARTEN MINIATURES
Tellstrasse 3, Öffnungszeiten: 
Di–Fr 11–18.30 Uhr, Sa 10–16 Uhr
www.teegarten-miniatures.ch

Textildruckerei
TMG GmbH
Sempacherstrasse 49
Tel. 061 313 33 23 
tmg@tmgdruck.ch
www.tmgdruck.ch

Textilreinigungen 
Textilreinigung Näf, 
B. Tschudin 
Basel/Reinach

Treuhandbüros
Buchex Treuhand AG
Güterstrasse 133
Tel. 061 367 90 70

U

Uhren – Bijouterie 
Juwelier Schlegel
Elsternweg 11, 4103 Bottmingen
Tel. 061 403 13 00
p.schlegel@sonvida.ch
www.juwelier-schlegel.ch

V

Veloreparaturen + 
Secondhand-Velos
zweifach
Sempacherstrasse 17
Tel. 061 363 39 39
www.zweifach.ch
info@zweifach.ch

Velos, Mofas, Motos
Gundeli Velos
M. Gerber, Solothurnerstrasse 19

2 Rad Basilisk AG, V. Iacono, 
Margarethenstrasse 59
Tel. 061 272 22 22 

Versicherungen
AXA Versicherungen 
René Jenni
Generalagentur Basel 
Dejan Bursac
Henric Petri-Strasse 6
4010 Basel
Tel. G. 061 284 66 32, 
Mobile 079 354 66 02
rene.jenni@axa.ch
www.axa.ch

AXA Basel 
Vorsorge & Vermögen
Daniel Schmutz
Berater berufl iche u. 
private Vorsorge
Henric Petri Str. 6
Tel. 079 641 17 82
daniel.d.schmutz@axa.ch

Die Mobiliar
Sacha Nink
Tel. 061 266 62 53 / 
079 930 85 18
sacha.nink@mobiliar.ch

W

Weine und 
Champagnes
Schindelholz SA 
Vins & Champagnes
Gempenring 98, 4143 Dornach
Tel. 061 701 52 20 

Weine und 
Spirituosen
Ullrich und Gomes Weine
Laufenstrasse 16
Tel. 061-338 90 55
laufenstrasse@ullrich.ch
www.ullrich.ch

Werbung
Weber Werbung
Agentur für Illustration,
Kommunikation und Grafi k, 
Markus R. Weber
Bottmingen, Tel. 061 303 03 45
markus@weberwerbung.ch
www.weberwerbung.ch

 
Z

Zahnärzte
Zahnarztpraxis am 
Margarethenpark
Dr. Stephan Walter & Kollegen
Gundeldingerstrasse 57
Tel. 061 271 88 20
praxis@zam-basel.ch
www.zahnarzt-am-margarethenpark.ch

Zeitung
Gundeldinger Zeitung
das ganze Team
Reichensteinerstrasse 10
4053 Basel, Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch
www.gundeldingen.ch

Dankeschön
an alle Kunden!

93
Jahre

1930–2023

Ihr administratives GZ-Team 

Silva Weber Michèle Ehinger und 

Carmen Forster

Herausgeber 
Thomas P. Weber

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein fröhliches und 
besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins 2024.

Ihr Gundeli Zytigs-Team
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Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

 

Secondhand
Kleider - Velo

Reparaturen - Occasionen - Neuaufb auten
Sempacherstrasse 17, 4053 Basel, Telefon 061 363 39 39

info@zweifach.ch   |    www.zweifach.ch
Kundenservice

�

Neu- / Umbauten

�

Kommunikation



Ihr Elektriker für  
alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel 
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch | www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel und im Fricktal

�
Automation

�

E-Mobility

 118 Feuerwehr 117 Polizei 144 Sanität

FEIERN 
STATT  
VERKOHLEN!

TIPP #1  Damit der Adventskranz nicht abfackelt, 

steht er nur auf feuerfesten Unterlagen.

TIPP #2   Damit der Tannenbaum nicht zum Risiko wird, 

steht er immer im wassergefüllten Ständer. 

TIPP #3   Damit brenzlige Situationen nicht entstehen, 

 gehören Kerzen nicht unter Äste … 

… und blasen Sie Kerzen aus beim Weggehen.

TIPP #4  Damit der Christbaum nicht abfackelt, 

 brennen nach Weihnachten nur elektrische Kerzen.

TIPP #5  Wenn es doch brenzlig wird, 

 halten Sie Löschmittel bereit und rufen Sie Hilfe. 

118 Feuerwehr 
117 Polizei 

144 Sanität 

Wir wünschen Ihnen eine behagliche Adventszeit,  

frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

TIPPS zur Adventszeit

Wir wünschen 
allen besinnliche 
Festtage und 
ein friedliches 
2024!

LDP
Ihre

Fes
ein
Fe

n
iche

s 
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Anstossen auf das neue Jahr 

mit Glühwein/Glühmost

Freitag, 5. Januar, 18:30 – 20:00 Uhr

Im Hof GundeliDräff 

bei den wärmenden Feuerschalen

Klangentspannung mit Sabrina

Montag, 8. Januar, 19:30 – 20:30 Uhr

RUBIN Gespräche über bewusstes Leben und Sterben

Dienstag, 9. Januar, 18:30 – 20:00 Uhr

Philosophischer Apéro: Freier Wille? Mit René Schilling

Mittwoch, 10. Januar, 19:00 – 21:00 Uhr

Klangentspannung mit Sabrina 

Montag, 15. Januar, 19:30 – 20:30 Uhr

Nähen, Flicken, Umgestalten, Stricken 

Dienstag, 16. Januar, 19:00 – 21:00 Uhr

Klangentspannung mit Sabrina 

Montag, 22. Januar, 19:30 – 20:30 Uhr

Spiele-Abend 

Mittwoch, 24. Januar, 18:30 – 21:30 Uhr

Jass-Nachmittag 

Montag, 29. Januar, 13:30 – 17:30 Uhr

Klangentspannung mit Sabrina 

Montag, 29. Januar, 19:30 – 20:30 Uhr

Nähen, Flicken, Umgestalten, Stricken 

Dienstag, 30. Januar, 19:00 – 21:00 Uhr

Details unter 

www.gundelidraeff.ch/programm 

Wir unterstützen 

Veranstaltungen 

Dritter

Planen Sie öffentliche Veranstaltungen 

wie Lesungen, Erfahrungsgruppen, 

Workshops, Kurse? Dann unterstützt 

Sie der Verein GundeliDräff durch 

Bekanntgabe in seinem Programm und 

stark reduzierte Mietpreise. Eine solche 

unterstützte und beliebte Veranstal-

tungsreihe ist zum Beispiel: 

Klangentspannung mit Sabrina. 

Der GundeliDräff 

verabschiedet sich in 

die Festtagspause und 

freut sich, Ihnen 

ab Januar 2024 wieder 

die Türen zu öffnen.

Frohe Festtage!

Quartierzentrum GundeliDräff, Solothurnerstr. 39 (Ecke Güterstrasse), 4053 Basel

Miete mich
Der GundeliDräff ist ein begehrtes 

Mietobjekt – für Sitzungen, GVs, 

Veranstaltungen, 

Geburtstagspartys, 

Kurse. 

www.gundelidraeff.ch/

mieten

Anmeldung 076 799 09 33
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Das velofreundliche Gleis pausiert 
auch in diesem Winter
GZ. Wie bereits im vergangenen 
Jahr pausiert das velofreundliche 
Gleis auch in diesem Winter. Die 
Gummifüllung in den Tramglei-
sen an der Haltestelle Bruderholz-
strasse wurde vor kurzem nachts 
entfernt. Ein Ersatzgummi sorgt 
dafür, dass Velofahrende die Kap-
Haltestelle auch in den kommen-
den Monaten sicher passieren 
können. Im kommenden Frühling 
soll das velofreundliche Gleis mit 
einer verbesserten Gummifüllung 

Vorsicht! An der Bruderholzstrasse 
wur den die velofreundlichen Gummi 
für den Winter wieder entfernt.  Foto: GZ

wieder in Betrieb gehen. Diese soll 
dann nächstes Jahr auch auf ihre 
Wintertauglichkeit getestet wer-
den. Anschliessend wird festste-
hen, ob das velofreundliche Gleis 
künftig auch an anderen Haltestel-
len zum Einsatz kommen soll. Seit 
rund zwei Jahren ist an der Halte-
stelle Bruderholzstrasse das erste 
velofreundliche Gleis der Stadt ver-
suchsweise in Betrieb. 

Aufgrund der grossen Belastung 
durch die überfahrenden Trams 

nutzt sich das Gummiprofi l jedoch 
im Bereich der Haltestelle schnell 
ab. Das velofreundliche Gleis wird 
daher in Absprache mit dem Bun-
desamt für Verkehr wie bereits im 
Vorjahr bis im kommenden Früh-
ling pausieren. Aktuell optimiert 
der Hersteller die Gummifüllung. 
Ziel ist, dass sie robuster wird, da-
mit sie einerseits weniger oft aus-
getauscht werden muss und ande-
rerseits während des Winters im 
Gleis verbleiben kann.  ■

Zeit der Wünsche
Ach, es gäbe viele Themen, zu de-
nen ich mich im letzten Gedanken-
splitter des Jahres 2023 äussern 
könnte. Aber trotz Weihnachtszeit 
sind die Medien voll mit schreckli-
chen Geschichten und demzufolge 
voller Wünsche. Deshalb habe ich 
das Wort «Wunsch» nachgeschaut, 
ein Wort, welches Sie und mich 
durch den Advent begleitet. 

Wikipedia sagt dazu: «Der 
Wunsch ist ein Begehren nach ei-
ner Sache oder Fähigkeit, ein Stre-
ben oder zumindest die Hoffnung 
auf eine Veränderung der Realität 
oder Wahrnehmung oder das Er-
reichen eines Zieles für sich selbst 
oder für einen Anderen. Zu den 
Wünschen gehören sowohl die 
Glückwünsche als auch negativ 
besetzte Verlangen.»

Wie sehen Sie das, liebe Le-
serinnen und liebe Leser? Was 

So habe ich eben jetzt beschlos-
sen, Ihnen allen etwas zu wün-
schen. 

Ich wünsche Ihnen Gelassen-
heit, denn damit lässt sich der 
Alltag leichter bewältigen. Ich 
wünsche Ihnen Gesundheit; es ist 
fast das Wichtigste für uns alle. 
Ich wünsche Ihnen Glück, denn 
die glücklichen Momente tragen 
uns durch das Leben. Ich wünsche 
Ihnen Liebe, denn ohne diese exis-
tiert sich schlecht. Ich wünsche 
Ihnen Mut, die Dinge angehen zu 
können, die für Sie wichtig sind. 
Und ich wünsche Ihnen eine rie-
sengrosse Portion Humor, um all 
diese Wünsche auch bewältigen 
zu können!

Alles Gute und auf ein Wiederle-
sen im neuen Jahr 2024.

 Beatrice Isler

wünschen Sie sich oder anderen 
Menschen? Unsere kleine Enkelin 
hat z.B. ganz konkrete Wünsche. 
Es geht um Dinge, fassbare Ge-
schenke, etwas zum Auspacken. 
Unsere grosse, schon erwachsene 

Enkelin schliesst sich dieses Jahr 
den Erwachsenen der Familie an 
und sagt, ich wünsche mir nichts, 
ich schenke auch nichts, ich freue 
mich auf die Weihnachtsfeier in 
der Familie.

SRG Region Basel: 

Sonja Kuhn wird neue Präsidentin
GZ. Sonja Kuhn, ehemalige Co-
Leiterin der Abteilung Kultur Ba-
sel-Stadt, wurde an der ausseror-
dentlichen Generalversammlung 
2023 zur neuen Präsidentin der 
SRG Region Basel gewählt. Niggi 
Ullrich sowie diverse weitere Vor-
standsmitglieder wurden feierlich 
verabschiedet. 

Im Rahmen der Wahlen für die 
kommende Amtsperiode 2024–
2027 wurden die bisherigen Vor-
standsmitglieder bestätigt sowie 
die Delegierten der SRG Region 
Basel in die übergeordneten Gre-
mien der SRG Deutschschweiz und 
SRG SSR gewählt. Die GV diente 
weiterhin der Revision der Statu-
ten, wobei vor allem die Überar-
beitung des Zwecks von Relevanz 
ist. Dabei steht die Überarbeitung 
des Zweckartikels der SRG Region 
Basel im Fokus. Im Hinblick auf das 
Bedürfnis, die SRG in der Region 

verständnis der SRG Region Basel, 
nämlich die Förderung respektive 
Sicherung des medialen Service 
public soll so zusätzlich gefestigt 
werden. 

Die Generalversammlung folgte 
dem Antrag des Vorstands und ge-
nehmigte die Statutenrevision mit 
grossem Mehr. Sonja Kuhn wird 
per 1.1.2024 auf den bisherigen 
Präsidenten Niggi Ullrich folgen. 
«Ich bin ausserordentlich erfreut 
über das Vertrauen des Vorstands 
der SRG Region Basel und der Trä-
gerschaft, mir diese Aufgabe zu 
übertragen. Gemeinsam mit der 
Geschäftsstelle und dem Vorstand 
werde ich mich für ein starkes ge-
bührenfi nanziertes Unternehmen 
und den Standort Basel engagie-
ren», sagte sie. Infos: SRG Region 
Basel, Meret Oppenheim-Platz 1 

www.srgregionbasel.ch.

Sonja Kuhn ist die neue Präsidentin der SRG Region Basel.  Foto: zVg

unter allfälligen zukünftigen Her-
ausforderungen zu stärken, unter-
streichen die revidierten Statuten 

das Engagement für den medialen 
Service public sowohl innerhalb 
wie ausserhalb der SRG. Das Selbst-
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AGENDA – VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS 2023
Bis Februar 2024
Weihnachtsausstellung 
Dreaming of 
a white Christmas
Spielzeug Welten Museum Basel Agenda-/Kalender-Eintrag 

Grundeintrag 
bis 6 Zeilen CHF 55.–
mit Foto CHF 80.–
je weitere Zeile CHF  5.–

Senden Sie einfach 
Ihren Eintrag an: 
gz@gundeldingen.ch

Fo
to

s:
 z

Vg

20. Dezember 2023
Live Concert im Kulturhuus Häbse
The Spirit of Christmas
Anissa Damali presents 
young stars & 
special Guest Jesse Ritch, 
Swissters, Fannie von Zwelten
Tickets: 
www.haebse.ch, 
Tel. 061 691 44 46
Kulturhuus Häbse
Klingentalstrasse 79
4057 Basel

06.01. bis 10.02.2024
Mimösli
im Kulturhuus Häbse Basel
Eine köstliche Fasnachtsrevue, 
ein Bouquet von Cabaret, Basler 
Fasnachtsmusik, Schnitzelbängg
www.haebse.ch, 061 691 44 74

11. bis 14.01.2024
Longines CHI
Classics Basel
Weltklasse-Reitturnier
St. Jakobs-Halle

20.01. bis 03.02.2024
Das Glaibasler Charivari
Im Volkshaus Basel 
Tickets: 061 266 10 00
www.charivari.ch

03.02. bis 09.02.2024
Drummeli 
in der Event Halle Basel
Vorfasnacht puri Stamm-Cliquen 
präsentieren klassische Fasnachts-
märsche und schrägen Humor, 
Guggen, Schnitzelbängge
Ticketcorner Bider + Tanner
www.drummeli.ch

19.02. bis 21.02.2024
Basler Fasnacht
Die drei schönsten Tage der Fas-
nacht. Morgenstreich, morgens 
um 04:00 Uhr. Dann werden die 
Lichter der Innenstadt gelöscht.
www.baslerfasnacht.info

Bis 23. Dezember 2023
Basler Weihnachtsmarkt
auf dem Barfüsserplatz und 
Münsterplatz, 
täglich von 
11:00 – 20:30 Uhr geöffnet

«Too Good To Go» und Migros Basel – 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit

Heute können 
in 30  Filialen 

und an 
14 Gastro-

Standorten der 
Migros Basel 

verschiedene 
«Too Good To 

Go»-Über-
raschungs-

Päckli 
abgeholt 
werden. 

 Foto: zVg

GZ. Was als Pilotprojekt begann, ist 
zu einer Erfolgsgeschichte gewor-
den. Seit fünf Jahren kooperiert die 
Migros Basel mit «Too Good To Go» 
und rettete damit bis jetzt rund 
80'000 Lebensmittel-Päckli. 

Im Dezember 2018 als Pilotpro-
jekt in der Filiale Drachen-Center 
gestartet, können heute in 30 Fili-
alen und an 14 Gastro-Standorten 
der Migros Basel verschiedene 
«Too Good To Go»-Überraschungs-
Päckli abgeholt werden. «Die Ko-
operation mit ‹Too Good to Go› ist 
ein grosser Erfolg», freut sich Valerie 
Möckli, Verantwortliche für die 
Qualitätssicherung bei der Migros 

permärkten und den Take-Aways 
auch alle sechs  Migros-Restaurants 
der Region dabei. Täglich werden 
dort zu einem Drittel des Normal-
preises bis zu zwei Fleisch- und zwei 
vege tarische Pakete angeboten, 
die nicht mehr regulär verkauft 
werden können, aber von einwand-
freier Qualität sind. In den Super-
märkten sowie in den Take-Aways 
können je nach Standort Überra-
schungs-Päckli,  Früchte- und Ge-
müse-Päckli, Blumen-, Back waren- 
oder warme Take- Away-Päckli zu 
einem reduzierten Preis abgeholt 
werden. 

Infos: www.migrosbasel.ch.  ■
Basel. Das Projekt sei ein wichtiger 
Teil der Bemühungen der Migros 

Basel gegen Food  Waste. Seit die-
sem Sommer sind neben den Su-

Liebes Gundeli 

Ja, so könnten wir die Anrede auch ma-

chen. In der jetzigen Form ist der Markt auf 

dem Tellplatz schon mehr als 10 Jahre alt. 

Schon einige Male überlegten wir, wie es 

weitergehen soll. Es wäre unser Wunsch, 

mehr und weitere Marktfahrende begrüssen zu können.

Immer wieder interessieren sich Menschen für einen Stand, um ihre Ware an-

zubieten. Der Demeterstand von Stefan Berg ist schon viele Jahre der treueste 

Begleiter. Die Damen von der «pö tit crä perie» erfreuen sich grosser Beliebtheit. 

 Christiane Hochstrasser kommt nun auch wieder und bietet ihre guten Brote an. 

Daniela Weber von der Firma Oswald besucht uns ebenfalls in regelmässigen Abständen. Bei diesen 

treuen Marktfahrenden möchten wir uns bedanken.

Aber auch Ihnen, den Kundinnen und Kunden, danken wir für Ihre Treue! Ohne sie wäre der Tellplatz-

Märt leblos.

Wie im letzten Winter versuchen wir auch jetzt ohne Marktpause weiter präsent zu sein. Manchmal ist 

das nicht einfach, wenn z.B. die Maschinen wegen der Kälte einfach nicht richtig laufen oder die Kunden 

wegen des tristen kalten Wetters nicht aus den Häusern gehen. Stefan Berg mit seinem Demeterstand 

versucht es trotzdem, aber die Damen der «pötit cräperie» werden 

uns erst im März 2024 wieder ihren guten Kaffee ausschenken und 

uns mit Crèpes und  Galettes verwöhnen 

In diesem Sinne verabschieden wir uns aus dem Jahr 2023, wün-

schen allen schöne, ruhige Weihnachtage und und einen erfolgrei-

chen Start in das Jahr 2024.

Mit herzlichem Dank für Ihre Treue, Ihr Tellplatz-Märt-Team

Maler- und Gipserarbeiten
Tibor Hajdu

Geschäftsinhaber

Hajdu Unterhaltsarbeiten 
GmbH

Tannerstr. 17
4142 Münchenstein

Tel. +41 79 228 17 72
mail@hajduservices.ch

www.hajduservices.ch

Haben Sie 

Weine & Spirituosen,
die Sie nicht trinken? 076 392 03 92

(Barzahlung)
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G� � otipps - 

 Geschenkideen

TRADIZIONI REINTERPRETATE

TRADITIONEN NEU INTERPRETIERT

Dienstag bis Freitag 11:30–14:00, 18:00–23:00 und Samstag 18:00–00:00

Güterstrasse 183, Basel — Reservationen unter 061 506 85 22 oder auf ristorante-valentino.ch

«Wir freuen uns auf Ihren Besuch.»
Ihre Gastgeber Lidia und Daniele Rovetto

Restaurant Laufeneck
Münchensteinerstr. 134
Telefon 061 331 17 86
info@laufeneck.ch
www.laufeneck.ch

Öffnungszeiten:

Mo–Fr 11–14 Uhr und 17–23 Uhr 

Sa 17–23 Uhr, So geschlossen  

aufeneck
34

–23 Uhr 

Silvestermenu
Silvestermenu

Sonntag, 31. Dezember ab 18 Uhr

Nüsslisalat mit Speck,

Croutons und Ei

* * *
Tomatencreme mit Rahmhaube

* * *
Kalbssteak an Morchelrahmsauce

Hausgemachter Kartoffelgratin

Garnitur mit frischem Gemüse

* * *
Dessert: 

Hausgemachte Schokoladenmousse 

an Orangensauce

Pro Person CHF 65.90

Tischreservation empfohlen: Tel. 061 331 17 86  |  info@laufeneck.ch

Weihnachtsöffnungszeiten:

23. Dez. 11–14 und 17–23 Uhr

24./25./26. Dez. ab 17–22 Uhr

ab 27. Dez. gewöhnliche 

Öffnungszeiten

31. Dez. ab 17 Uhr

Wir wünschen unseren 

Gästen frohe Festtage 

und einen guten Rutsch 

in das neue Jahr. 

Ihr Laufeneck-Team

Voranzeige: Nächstes Indisches Buffet 

Sa, 27. Januar 2024 ab 18 Uhr

Wir laden ein zum 

festlichen Weihnachtsessen 
mit stimmungsvoller Musik

Montag, 25. Dezember 2023   Residenz Restaurant
ab 11.30 Uhr   CHF 78.-/Person

Reservation online oder 058 268 23 10
  

Res idenz  Südpark    Meret  Oppenheim-Strasse  62   4053 Base l

+41 58 268 23 00   mai l@res idenz-suedpark .ch    www.res idenz-suedpark .ch

Eine Res idenz der  At las  St i f tung

Haben Sie 

Weine & Spirituosen, 

die Sie nicht trinken?

076 392 03 92
(Barzahlung)

Bier von hier statt Bier von dort.

www.unserbier.ch
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GZ. Seit Mitte November können 
Sie im Restaurant Predigerhof im 
hinteren Bruderholz nebst ku-
linarisch gutem Essen auch et-
was sehr Originelles erleben. In 
durchsichtigen, kuscheligen  Iglus 
wird unter anderem ein feines 
Schweizer Käsefondue inklusive 
Brot und Kartoffeln serviert. Sie 
können Burgunder-Trüffel oder 
getrocknete Tomaten dazu be-
stellen und ausgewählte Weine 
geniessen. Oder Sie entscheiden 
sich für ein «gluschtiges» Plättli, 
ein gemischtes Apérogläsli (mit 
marinierten Oliven, Feta-Würfeln, 
Nüssli, Bergkäse, Landrauchschin-
ken, Salami und Brot für 3 bis 4 
Personen). Und zum Abschluss 
ein feiner Cheesecake im Glas mit 
Früchtecoulis. 

In einem Iglu fi nden bis zu acht 
Personen Platz – und dies gratis, 
sofern Sie auch mindestens für 400 
Franken konsumieren.

Auch nach Weihnachten und 
im neuen Jahr ist der Predigerhof 
geöffnet. Bei trockenem Wetter 

Publireportage

... unter anderem ein «Fondue Iglus» 
geniessen.  Fotos: zVg

Im Restaurant Predigerhof können 
Sie in kuscheligen Iglus ...

serviert der Chef persönlich Suppe, 
Glühwein und kleine Gerichte aus 
der Buvette. Geniessen Sie feine 
Leckereien am Feuer oder in den 
kuscheligen Iglus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt: 
Dienstag, 26. bis Samstag, 30. De-
zember 2023 und vom Dienstag, 2. 
bis Freitag, 5. Januar 2024 jeweils 

von 11 Uhr bis ca. 16 Uhr. Das Res-
taurant bleibt vom 23. Dezember 
2023 (ab 14 Uhr) bis und mit 5. Ja-
nuar 2024 geschlossen. 

Reservationen: Es empfi ehlt sich 
ein Iglu zu reservieren: Telefon 
061 411 28 09 oder restaurant@ 
predigerhof.ch

https://prediger-hof.ch ■

Fondue in Iglus

Predigerhofstrasse 172 
(Bruderholz), 4153 Reinach

Tel. 061 411 28 09 
www.restaurant-predigerhof.ch

Café | Bistro | Bar

DEGUSTATION im home
Café Bistro Bar
am 11. und 12. Januar von 17–19 Uhr

Degustieren Sie 5 unserer 
Weine für 10.–
Dazu servieren wir 
kleine Häppchen 
passend zum Wein

home Café Bistro Bar

Am Donnerstag- und Freitagabend ist das 
home auch eine Weinbar. Wir bieten eine 
grosse Auswahl an ausgesuchten Weinen, 
welche wir auch im Glas ausschenken – und 
dies zu fairen Preisen.

Unsere Weinkarte fi nden Sie unter 
www.home-basel.chDornacherstrasse 23

4053 Basel
Tel. 078 214 69 49
www.home-basel.ch

Di–Mi: 9–19 Uhr
Do+Fr:  9–21 Uhr
Sa–Mo:  geschlossen

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58
www.restaurantbar100.ch
Europäische und thailändische Gerichte

Geniessen Sie bei uns thailändische, 

schweizerische oder europäische 

Gerichte/Spezialitäten. 

Auch Take-Away.

Geniessen Sie 

einen Apéro, 

einen Kaffee 

oder chillen Sie 

einfach bei uns.

Öffnungszeiten: 
Mo 10–15 Uhr ! ! !
Di bis Fr 10–14/16–00 Uhr 
Sa  16–23 Uhr
So          geschlossen

Hausspezialität

Knusper-Ente
mit Reis und Gemüse

Fr. 28.50
Mo–Fr ab 18 Uhr

Kommen Sie vorbei und 

 genies sen Sie unsere 

Original-Thai-Küche.
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PFARREI HEILIGGEIST BASEL

 Pfarrei: Heiliggeist Basel
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Die nächsten Mitteilungen der Kirchgemeinde 
erscheinen am  Mittwoch, 24. Januar 2024

Kirchenmitteilungenn

Do, 21. Dez., 19.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation.

Sa, 23. Dez., 18 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier mit Versöh-
nung, mit der Schola gregoriana.

So, 24. Dez., Heiligabend
10.30 Uhr, AZ Zum Wasserturm: 
Gottesdienst.

16.30 Uhr, Kirche Bruder Klaus: 
Quartierweihnachtsfeier.
17 Uhr, Heiliggeistkirche: Famili-
enweihnachtsfeier mit Krippen-
spiel.
22 Uhr, Heiliggeistkirche: Konzert.
22.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Mit-
ternachtsgottesdienst (Eucharis-
tiefeier).

Mo, 25. Dez., Weihnachten
10.30 Uhr, Heiliggeistkirche: Eu-
charistiefeier, mit dem Gesang-
chor. A. Dvorak: Messe in D-Dur op. 
86 für Soli, Chor und Orchester.
10.30 Uhr, L’ESPRIT: KinderKirche.

Di, 26. Dez., Stephanstag
10.30, Heiliggeistkirche: Eucharis-
tiefeier mit Weinsegnung.

Mi, 27. Dez., 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst mit Totengeden-
ken.

So, 31. Dez., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Kommunionfeier.

Sa, 6. Jan., 18 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Eucharistiefeier.

So, 7. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier, mit der Schola 
gregoriana.

Do, 11. Jan., 19.30 Uhr, Taufkapelle 
Heiliggeistkirche: Abendmeditation.

So, 14. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Eucharistiefeier.

So, 14. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Konzertreihe Klavier und Orgel, Kon-

zert I. Paul Suits, Klavier; Joachim 
Krause, Orgel. Musik von J.S. Bach, 
C. Franck, C. Debussy, J. Alain.

Do, 18. Jan., 19.30 Uhr, Heiliggeist-
kirche: Abendmeditation.

So, 21. Jan., 10.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Ökumenischer Gottesdienst zur 
Einheitswoche.

So, 21. Jan., 17 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Konzertreihe Klavier und Orgel, 
Konzert II. Luana Kaslin, Klavier; 
James Frederick, Orgel. Musik von 
J.S. Bach, L. Vierne, M. Ravel, C. De-
bussy.

Neue Studie der FHNW über verkehrliche 
Wirkung von Quartiersparkings
GZ. Um den Druck auf städtische 
Parkplätze in Wohnquartieren zu 
verringern, sollten mehr private 
Parkplätze für die fl exible Nutzung 
zugänglich gemacht werden. Dies 
erfordert neue Zusammenarbei-
ten mit Liegenschaftsbesitzenden 
und Mietern, die ihre Parkplätze 
hauptsächlich tagsüber nutzen.

Dies belegt eine Studie der 

FHNW über die fl exible Vermie-
tung privater Parkfelder. Die Studie 
wurde im Rahmen des Projektes 
Quartierparking 2.0 der Parcandi-
Parkings durchgeführt und unter 
anderem vom Amt für Mobilität 
Basel-Stadt mitfi nanziert. 

Das Projekt hat das Ziel, die Park-
situation in Quartieren zu verbes-
sern, indem bestehende Parkfl ä-

chen geteilt genutzt werden. Das 
Projekt Quartiersparking 2.0 führt 
Parcandi gemeinsam mit Ritz En-
gineering GmbH und der FHNW 
durch. 

Das Bundesamt für Energie 
fördert über das KOMO Pro-
gramm (www. energieschweiz.ch/
projektfoerderung/komo) das Pro-
jekt und ermöglicht so die Ent-

wicklung eines zukunftsgerichte-
ten Quartiersparkings. Ziele sind 
die fl exible Parkraumnutzung so-
wie der Zugang von privaten Park-
plätzen für eine fl exible Nutzung. 

Infos: 
https://info. parcandi.ch/it/ studie-
fhnw, Parcandi, Steinenvorstadt 67, 
www.parcandi.com.  ■

Ausgebautes Nachtangebot und 
Tramhaltestelle Tellplatz wird angepasst
GZ. Seit dem 10. Dezember 2023 
gilt der neue BVB-Fahrplan 
2024. Wir haben die wichtigsten 
 Neuigkeiten, welche unser Ge-
biet Gundeldingen-Bruderholz 
betreffen herausgepickt. Wei-
tere Infos erfahren Sie aus dem 
BVB-Flyer, welcher in den Trams/
Bussen hängen oder www.bvb.
ch

Margarethenbrücke
Auf unsere Anfrage, ob die Trams 
wie geplant ab 1. April 2024 über 
die Margarethenbrücke fahren, 
erhielten wir folgende BVB-Ant-
wort: 

«Die Margarethenbrücke-Planung 
ist – Stand heute – aus unserer Sicht 
unverändert. Wobei wir natürlich 
froh sind um jeden Tag früher, an 
dem die Trams wieder über die Brü-
cke verkehren können.» 

Neues Nachtangebot 
(seit 16. Dezember 2023)

Das öV-Nachtangebot der BVB 
wird noch attraktiver: Die Linien 1, 
6, 8, 14, 15, 16, 30, 32, 33, 34 und 36 
verkehren von Freitag auf Samstag 
und Samstag auf Sonntag sowie 
vor den meisten Feiertagen neu 
dreimal stündlich auf den regulä-
ren Linien.

Die bisherigen Nachtlinien N6, 
N14, N20, N21 und N22 werden 
aufgehoben.

Die Linie 15 verkehrt ab Bruder-
holz bis Messeplatz und weiter bis 
Schiffl ände. Ab Schiffl ände fahren 
die Trams weiter als Linie 16 nach 
Bruderholz. 

Die Buslinie 36 bedient neu zu-
sätzlich die Haltestelle Friedrich-
Miescher-Strasse und verkehrt 
über Kleinhüningen hinaus bis 
zum Dreiländereck.

Angepasste 
Haltestellenbedienung 
am Tellplatz
Aufgrund der Vorgaben des Be-
hindertengleichstellungsgesetzes 
(BehiG) bedient die Tramlinie 15 
Richtung Bruderholz am Tellplatz 
neu die Haltekante B der Linie 16 in 
der Güterstrasse statt wie bisher in 
der Bruderholzstrasse. Diese Halte-
stelle (Haltekante D, vor dem Poli-
zeiposten) wird aufgehoben.

Preiserhöhung Tarife
Aufgrund gestiegener Kosten wer-
den die ÖV-Preise schweizweit an-
gepasst, so auch beim TNW. Die 
letzte Tarifanpassung liegt sieben 
Jahre zurück und seither ist das 
Angebot des öffentlichen Ver-
kehrs und des U-Abo im speziellen 
deutlich verbessert worden – ohne 
Kosten für die Nutzenden. Nach 

der Tarifmassnahme lohnt sich 
bei regelmässiger ÖV-Nutzung 
ein Jahresabo jetzt noch mehr als 
ein Monatsabo. Bei gelegentlicher 
Nutzung sind Mehrfahrtenkarten 
(sechs Fahrten neu mit 20% Ra-
batt) vorteilhaft, diese sind auch 
bequem über die App «Tickets» auf 
dem Handy erhältlich. ■

Wir wünschen frohe Festtage und ein gutes Neues Jahr!
✴

✴
✴ ✴

✴ ✴✴

✴

✴

✴

✴

✴

✴

✴

✴
✴

✴ ✴

✴ ✴✴✴✴✴
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17. Interkulturelles Filmfestival im Querfeld

Am 2. Februar 2024 heisst 
es wieder: Film ab!
Das transkulturelle Filmfestival «Cine-
ma Querfeld» zeigt vier Langspiel- und 
zwei Kurzfi lme, die unter dem Aspekt 
«Trotz allem» ein faszinierendes En-
semble bilden. Es geht um Menschen, 
die alles aufbieten, um ihrem Leben 
Sinn, Halt und Würde abzutrotzen: Sie 
tun dies mit Phantasie, Hartnäckigkeit 
und Geduld. 

Es ist Tradition, dass am Filmfestival 

auch internationales Essen gereicht 
wird: lateinamerikanische, türkische, 
kurdische, spanische Gerichte und 
durchgehend Barbetrieb, Kaffee mit 
Kuchen und Baklava. Dazu kommen 
mehrere musikalische Einlagen, die 
sich am Filmprogramm orientieren.  
Am Sonntag gibt es einen Kulturmor-
gen mit Brunch und dem Auftritt des 
italienischen Duos «Pelati Delicati».

Freitag, 2. Februar 2024
17:30 Uhr Einlass und Barbetrieb
18:00 Uhr Grenzenlos 
 (Sean Wirz, Bern 14’)
 Die 19-jährige Moha aus 
 Afghanistan ist mit ihrer 
 Familie schon 5 Jahre in der 
 Schweiz. Trotz Schwierig-
 keiten gibt sie nie auf.
18:30 Uhr Begrüssung, spanisches
 und türkisches Essen, 
 Kaffee & Kuchen
20:00 Uhr Griechischer Chor Basel,
 Leitung: Tássos 
 Tatároglou
20:15 Uhr El Olivo (Iciar Bollain, 
 Spanien 2016, 100’) 
 Die junge Alma aus einem 
 abgelegenen spanischen
 Dorf möchte für ihren
 Grossvater den familien-
 eigenen Olivenbaum aus 
 Düsseldorf zurückholen.
22:00 Uhr Djam (Tony Gatlif, Türkei/
 Griechenland/Frankreich
 2017, 92’) 
 Die junge Griechin Djam
 aus Lesbos muss für ihren
 Onkel in Istanbul ein 
 Ersatzteil für das Schiff
 besorgen. 

Samstag, 3. Februar 2024
17:30 Uhr Einlass und Barbetrieb
18:00 Uhr AZAD (Yakup Tekintangaç, 
 Türkei 2015, 20’) 
 Azad, ein Vorschuljunge,
 muss sich Tag für Tag
 alleine in der Wohnung
 beschäftigen.
18:30 Uhr Begrüssung, kurdisches
 und lateinamerikanisches
 Essen, Kaffee & Kuchen
20:00 Uhr Musik-Intermezzo mit
 Yvette Baum
20:15 Uhr Nezouh (Soudade Kaadan,
 Syrien/Frankreich/UK
 2022, 100’)
 Die junge Zeina aus dem
 Bürgerkriegs-geplagten
 Damaskus sieht über ihrem
 Zimmer plötzlich den 
 Himmel.
22:00 Uhr Nuestras Madres 
 (César Diaz, Guatemala 
 2019, 77’) 
 Forensiker Ernesto setzt 
 Skelette zusammen in der 

 Hoffnung, dass er den 
 Hinterbliebenen Gewiss-
 heit geben könnte.

Sonntag, 4. Februar 2024
09:30 Uhr Sonntagsbrunch
11:30 Uhr Pelati Delicati – DIE 
 DELIKAT GESCHÄLTEN!

Preise
CHF 10.00 Eintritt Freitag und Samstag (ohne Konsumation)
CHF 12.00 Essen (ohne Getränke)
CHF 20.00 *) Brunch am Sonntag (Kinder bis 14 Jahre: CHF 10.00)
Gratis: Komikerduo Pelati Delicati (ohne Konsumation)
 
Querfeld-Halle auf dem Gundeldingerfeld, 
Dornacherstr. 192, 4053 Basel 
www.cinema-querfeld.ch
 
*) Reservation empfohlen:  verein@querfeld-basel.ch  
 
Vorverkauf: 
Café Bohemia
Dornacherstr. 225
4053 Basel
Tel. 061 333 80 00 

Sponsoren:
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Junge Garde Gundeli: Intärns Pryspfyffe und -drummle

«1. Adväntserli» im Thiersteli
Da die Basler Fasnacht im Jahre 
2024 sehr früh, bereits am 19.  Fe-
bruar 2024 (Morgenstraich), 
stattfi ndet und die jubilierende 
Fasnachtsgsellschaft Gundeli (75 
Jahre) im Januar 2024 auch noch 
am Drummeli – mit allen – mit-
macht, fand das OK keinen Termin 
mehr für anfangs 2024, um das 
«Intärne vo de Junge» durchzufüh-
ren. So hat der Vorstand der Jun-
gen Garde Gundeli beschlossen, 
es noch dieses Jahr im Dezember 
durchzuführen und dies im klei-
nen familiären Rahmen. 

Die Bühne war auch weihnacht-
« s Intärne ’24» der Jungen Garde Gundeli fand schon jetzt im Dezember statt. 
 Fotos: Thomas P. Weber

fasnächtlich dekoriert. Da standen 
die Larven neben Tannenbäumen 
und Santiglaus, Fasnachtsbän-
deli vermischt mit Weihnachts-
kugeln. Die Helfer:innen trugen 
rote Santi glaus zipfel mützen. Im 
Gang war dann auch bald vom 
«1.   Adväntserli» als 1. Vorfas-
nachtsveranstaltung  ’24 die Rede. 
So ging dieser «härziggi» Anlass 
am Freitag, 1. Dezember von 19 
bis 22 Uhr in der Aula im Thierstei-
nerschulhaus über die Bühne. Im 
Gundeli Cliquen-Käller unten wur-
de Raclette à Discretion, was auch 
rege genutzt wurde (über 120 Por-
tionen gingen raus) serviert und 
war für alle offen.

Vor der Aula knisterte die Luft 
der aufgeregten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Allerliebst dann 
vor allem die Kleinsten, wenn sie 
zitterig versuchen das Erlernte 
der strengen Jury, den Eltern und 
weitern Zuhörerinnen und Zuhö-
rern vorzutragen. Bei den älteren 
Jungen war das Niveau dann recht 
beachtlich. In der Gundeli dürfen 
die Jungen freiwillig mitmachen, 
da besteht kein Zwang. 

Gewonnen hat bei den Tambou-
ren Lucas Hettinger. Er ist somit für 
ein Jahr lang der Trommelkönig 
vom Gundeli. Pfeiferkönigin wur-
de Celina Pina. Im Solo-Duo traten 
einige zweimal auf in verschiede-
ner Paarung, gewonnen haben die 
Geschwister Milena und Celina 
Pina vor Lucas Hettinger mit Livia 
Geisinger und Dritte wurden Livia 
und Meret Geisinger.

Den beachtlichen Gabentisch 
sponserten die Trommelbauer 

Fasnacht- und Weihnachtsdeko ver-
mischt machten den Anlass zum «1. 
Adväntserli».

Der einsame Konkurrent oder die einsame Konkurrentin vor 
der gestrengen Jury.

Der Santiglaus schaffte es sogar als Fas-
nachtskostüm auf die Bühne.

Tambouren JG (v.l.): Nikola Stojakovic, Simone Schreiber, Meret Geisinger, 
 Lucas Hettinger (Trommelkönig), Fabio Messina (3.) und Milena Pina (2.).

Pfeifer:innen JG: Sergio Messina (3.), Livia Geisinger 
(2.) und Pfeiferkönigin Celina Pina.

Kategorie SoloDuo: vorne die Siegerinnen Milena und Celina Pina und 
stehend v.l. Nikola Stojakovic, Sergio Messina, Fabio Messina, Meret 
Geisinger, Livia Geisinger und Lucas Hettinger.

Tambouren Binggis: Enrico Parini, Milan Stojakovic 
(3.), Louis Graff (2.) und Gewinnerin Joana Grütter.

Pfeiferinnen Binggis, Ella Amougou 
(2) und Shanice Krumm (1.). Nach einem Auftritt wurde über den Vortrag diskutiert.
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Der neuere Teil des Cliquen-Kellers im Thiersteinerschulhaus 
festlich dekoriert.  Fotos: Thomas P. Weber

Jury Tambouren: Jean-Claude Gerspacher und 
 Roman Huber.

Jury Pfeifer: Sonja Frei und Miggi Membrini.

Ein Teil der Helfer:innen (v.l.) Tanja Goepfert (Vor-
stand), Corina Bieri, Naomi Arnold (Vorstand), 
Corinne Sigg, Romano Pina, Fränzi Messina und 
Nina Kipfer.

Vorstand Junge Garde (v.l.): Naomi Arnold, Stefanie Regis,  Tanja 
Goepfert, Asia Di Savino, Tina Honegger und Olivier Regis. 
(Nicht im Bild: Eliane Vernarelli).

Junge Garde Obmann Olivier Regis 
führte gekonnt durch den Abend.

Für musikalisch tolle Stimmung im Gundeli Clique-Käller ... ... sorgte Beat an seiner Handorgel.

Schlebach AG und Büchler GmbH 
sowie Pro Percussion AG. Ein gros-
ses Lob geht einmal mehr an den 
Vorstand der Jungen Garde Gun-
deli, der mit viel Engagement und 
viel Freude die Junge Garde sehr 
gut führt. 

«Guet Drummle und Pfyffe lehrsch 
und wie me Fasnacht macht in 
dr Junge Gundeli»! – Usskunft bi-
kunsch uff: https://gundeli.ch oder 
jungi@gundeli.ch

Thomas P. Weber

www.quartiertreffpunktebasel.ch

KINDER-
COIFFEUSE

1× pro Monat am Mittwochnachmittag

IM FAMILIENZENTRUM
GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

RäumungenRäumungen
EntsorgungenEntsorgungen

EndreinigungenEndreinigungen
Wir holen alles Brauchbare Wir holen alles Brauchbare 

gerne gratis ab. gerne gratis ab. 

Vereinbaren Sie einen Vereinbaren Sie einen 

Termin mit uns.Termin mit uns.

077 982 56 42077 982 56 42
info@brockioma.chinfo@brockioma.ch

www.brockioma.chwww.brockioma.ch

Brocki OmaBrocki Oma

Baselstrasse 9Baselstrasse 9

4222 Zwingen  brockioma4222 Zwingen  brockioma

Jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr

Anmeldung und Info: 078 820 85 60

mail@tellplatzmaert.ch

www.tellplatzmaert.ch  

Lauben und 
Einwintern:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Haben Sie 

Weine & 
Spirituosen, 

die Sie nicht 

trinken?

076 

392 03 92
(Barzahlung)
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Erscheinungsdaten 2024seit 1930

GZ-
Nr.

Erscheinungs-
Datum 2024

Redaktions- und 
Inseraten-Schluss

Zusatzthemen / Sonderseiten Verteilung Aufl age
Grossaufl age*  Normalausgabe 

1 Mi, 24. Januar Mi, 17.01.24 Vorfasnacht / Schulfasnacht / Valentinstag / Gesundheit – Schönheit – Fitness / Betreuung B  über 30'500

2 Mi, 14. Februar Mi, 07.02.24 Vorfasnacht / Fasnachtsausgabe (Mo, 19.02.24 Morgenstraich) – Valentinstag über 18'500

3 Mi, 13. März Mi, 06.03.24 Ruggbligg Fasnacht '24 über 18'500

4 Mi, 27. März Mi, 20.04.24 Ostern (So, 31. März) / Geschenk-Ideen über 18'500

5 Mi, 24. April Mi, 17.04.24 Gastro-Tipps / Gartenrestaurants / Wohnen / Handwerker / Auto – Moto – Velo / 

Gesundheit – Schönheit – Fitness / Gastrotipps / Betreuung 

B  über 30'500

6 Mi, 8. Mai Di, 30.04.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants – Muttertag (So, 12. Mai 2024) über 18'500

7 Mi, 29. Mai Mi, 22.05.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants über 18'500

8 Mi, 12. Juni Mi, 05.06.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants über 18'500

9 Mi, 26. Juni Mi, 19.06.24 Gastro-Tipps – Gartenrestaurants / Sommerferien (1.7.–10.8.24) über 18'500

10 Mi, 24. Juli Mi, 17.07.24 Bundesfeiern / Sonderseiten 1. August OBBB inkl. Tischset/Programmblatt B  über 30'500

11 Mi, 07. August Mi, 31.07.24 Ruggbligg 1. August / Schulanfang über 18'500

12 Mi, 21. August Mi, 14.08.24 Veranstaltungen / «s isch ebbis los»! / Ausfl ugsziele über 18'500

13 Mi, 04. September Mi, 28.08.24 GZ-Wahlausgabe GB-Ost 1 / Grossrats- und Regierungswahlen (So, 20.10.24) /

Mammutumgang '24 / «s isch ebbis los»!

C  über 36'000

14 Mi, 25. September Mi, 18.09.24 GZ-Wahlausgabe GB-Ost 1 / Grossrats- und Regierungswahlen (So, 20.10.24) /

Ruggbligg Mammutumgang '24 / «s isch ebbis los»!

C  über 36'000

SP Mi, 25. September Mi, 18.09.24 SpaZ-Wahlausgabe GB-West, einmalige Spalentor Zeitung: Grossrats- und Regierungswahlen 

(So, 20.10.24) / West-Themen

D  über 43'000

15 Mi, 23. Oktober Mi, 16.10.24 Wohnen / Handwerker / Auto – Moto – Velo / Gesundheit – Schönheit – Fitness / 

Gastrotipps / Betreuung

B  über 30'500

16 Mi, 13. November Mi, 06.11.24 Geschenk-Ideen / Weihnachts- und Geschäftsessen / Vorfasnachtsveranstaltungen '25 über 19'000

17 Mi, 27. November Mi, 20.11.24 Geschenk-Ideen / Santiglaus / Vorfasnachtsveranstaltungen '25 B  über 30'500

18 Mi, 18. Dezember Mi, 11.12.24 Geschenk-Ideen / Silvester – Neujahr / Neujahrs-Glückwunsch-Seiten über 19'000

Gundeldinger Zeitung AG, Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel – www.gundeldingen.ch – gz@gundeldingen.ch – Tel. +41 61 271 99 66 – 079 645 33 05

Total 18 Ausgaben im Jahr 2024: www.gundeldingen.ch  *Grossaufl agen plus 30% Aufpreis / **Kombiausgabe plus 20% Aufpreis

11 x Normalausgaben        Gundeldingen-Bruderholz (inkl. hint. Bruderholz BL), Dreispitz-Areal (BS+BL), rund um den Bahnhof, St. Jakob, Auf dem Wolf (100%ige Verteilung)

 7 x Grossaufl agen       Grossbasel Ost: Verteilgebiete der Normalausgabe plus Gellert, St. Alban, Aeschen, City, Ring Teilgebiete Neubad und Bachletten

 2 x GZ-Wahlkreis-Ost        Verteilung im ganzen Wahlkreis Grossbasel-Ost

 1 x Spalentor Zeitung       Verteilung im ganzen Wahlkreis Grossbasel-West

B

C

A

D

Stand: 08.12.2023. Änderungen vorbehalten!

Kombi + 20%

Kombi-
Ausgabe**

Themen/Sonderseiten in jeder Ausgabe:
• Abstimmungen / Wahlen

• Agenda (Veranst. / Ausstellungen / 

 Events / Theater)

• Aktuelles / Neues / Forum Parteien

• Mitteilungen Kirche

• Restaurants / Gartenrestaurants

• Vereinstafel

• Wohnungsmarkt

Verteilgebiete:

A
NA-Gebiet

B
GA-Gebiet

Keine Zeitung erhalten? Depotstellen (liegen auf):
Gundeli-West: Media Markt (Kundendienst im Südkopfbau Bahnhof).
Gundeli-Mitte-West: Migros Gundelitor (Kundendienst), Güterstrasse 180.
Gundeli-Mitte: GGG Bibliothek Gundeli, Güterstrasse 211 (beim Tellplatz), 1. Stock.
Gundeli-Ost: Rest. The Point im MParc Dreispitz  (1. Stock über dem Eingang).
Bruderholz: Café Bäckerei Streuli, Auf dem Hummel 2 (Endstation Tram 15/16)
Dreispitz: Coop, Irène Zurkinden-Platz, beim Dreispitz, ÖV-Umsteige-Knoten

Wenn Sie mal keine Gundeldinger Zeitung im 
Briefkasten vorfi nden, dann 
melden Sie es uns bitte!  
Oder Sie bekommen sie nur 
bei den Grossaufl agen, dann 
erhalten Sie die Zeitung an 
folgenden

Internet: Alle Ausgaben (seit Oktober 2008) sind auch im Internet:  
www.gundeldingen.ch als PDF abrufbar. Ihr Gundeldinger Zeitungs AG-Team

n 

Int
www

Sonderausgaben Grossrats- und 
Regierungsrats-Wahlen 2024:

43'000 Ex.

1 x

36'000 Ex.

2 x

D
Wahlgebiet 

Grossbasel-West

C
Wahlgebiet 

Grossbasel-Ost

Kombi: 79'000 Expl. 

nur + 20% Aufpreis
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Öl- oder Gas-
heizung ersetzen?

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt
JSD/P235434 Regierungsratsbeschluss vom 28. November 2023

Schriftliche Anfrage Annina von Falkenstein betreffend 
Provisorium «internationaler Busbahnhof»
Das Büro des Grossen Rates hat 
die Schriftliche Anfrage von LDP-
Grossrätin Annina von Falken-
stein dem Regierungsrat zur Be-
antwortung überwiesen:

«Der Gundeldinger Zeitung vom 6. Sep-
tember 2023 ist zu entnehmen, dass 
die öffentliche Skatean lage Purple 
Park, die vom Jugendtreff betrie-
ben wird, zugemüllt wird. Dies, da 
der internationale Busbahnhof, an 
dem etwa Flix Busse und andere 
öffentliche Fernbusse halten, provi-
sorisch bis Ende 2025 vor den Purple 
Park verschoben wurde. Ursprüng-
lich war ein früherer Zeitpunkt für 
die Beendigung der Bauarbeiten 
vorgesehen.

Einerseits ist so ein Littering Pro-
blem entstanden, das den Ort, den 
Jugendliche zum Skaten und Ver-
weilen nutzen, verunstaltet. Ande-
rerseits wurde eine Toitoi Toilette 
vor den Eingangsbereich gestellt, 
die Gerüche verströmt und teils 
überschwemmt. Die Situation ist für 
die Jugendlichen, den Betreibenden 
Jugendtreff aber auch für die Busrei-
senden sehr unzufriedenstellend. 
Dies bestätigen auch die Unterneh-
mung Flix Bus und Basel Tourismus, 
die beide auch wegen mangelndem 
Witterungsschutz und schlechter 
Beschilderung des provisorischen 
internationalen Busbahnhofs Rekla-
mationen erhalten haben.

Der Regierungsrat beantwortet 
diese schriftliche Anfrage wie folgt:
1. Grundsätzliche Bemerkungen
Der Regierungsrat erachtet eine 
kundenfreundliche Infrastruktur 
für den Fern - und Reisebusverkehr 
in Basel als wichtigen Baustein ei-
nes integralen Mobilitätsangebots. 
Der Linienverkehr von Fernbussen 
ergänzt das ÖV-System, verbessert 
die Erreichbarkeit, ist im Vergleich 
zum Privatauto platzsparender und 
auch umweltfreundlicher. Gemäss 
Bundesrecht haben die Kantone im 
grenzüberschreitenden Linienver-
kehr (Fernbus) für geeignete Halte-
stellen zu sorgen und deren Anbin-
dung an den öffentlichen Verkehr 
sicherzustellen, wobei Haltestellen 
nur an den wichtigsten Knoten des 
öffentlichen Verkehrs eingerichtet 
werden, dürfen1. Die SBB mussten 
mit den Bauarbeiten zur Leistungs-
steigerung im Bahnhof SBB in den 
früheren Standort der Car-Haltestel-
le an der Meret Oppenheim-Strasse 
eingreifen. Der Kanton Basel-Stadt 
hatte sich im Rahmen des Plangen-
ehmigungsverfahrens dafür einge-
setzt, dass die Anlage im täglichen 
Betrieb wie zuvor reibungslos funk-
tioniert und insbesondere Sauber-
keit und öffentliche Hygiene ge-
wahrt bleiben. Dem Regierungsrat 
ist bewusst, dass das Provisorium die 
Anforderungen an eine Haltestelle 
nur in einem Minimalstandard er-
füllt. Sowohl für die Reisenden als 
auch aus Optik der Standortförde-
rung ist die aktuelle Situation unge-
nügend. Ausgelöst durch die Rück-
meldungen des Jugendtreffs sind die 
Fachstellen der SBB und des Kantons 
Basel-Stadt daran, gemeinsam nach 

kurzfristigen Verbesserungsmög-
lichkeiten zu suchen (siehe auch Be-
antwortung der Fragen 2, 4 und 5).

2. Zu den einzelnen Fragen
1. Teilt der Regierungsrat die Meinung, 

dass die aktuellen Verschmutzungs-
zustände in und um den Purple Park 
unhaltbar sind, da die Attraktivi-
tät einer öffentlichen Sportanlage 
durch Abfall und Fäkalemissionen 
und -geruch stark abnimmt?

Das Jugendzentrum Purple Park 
Gundeli wird durch den Verein JuAr 
Basel betrieben und mit Finanzhil-
fen des Kantons unterstützt. Das Ju-
gendzentrum betreibt neben einem 
offenen Treff- punkt für Jugendliche 
auch einen Skatepark im Aussen-
raum. Dieser wurde durch das Team 
und Jugendliche gebaut und wird 
heute auch von ihnen unterhalten. 
Er ist öffentlich jederzeit zugänglich.

Betroffen von den Verschmut-
zungen durch das Provisorium des 
internationalen Busbahnhofs ist 
vor allem der Skatepark, aber auch 
der Zugang zu den Angeboten des 
Jugendzentrums ist beeinträchtigt. 
Der Regierungsrat bedauert dies 
und anerkennt den Handlungsbe-
darf (siehe auch Beantwortung der 
Fragen 2, 4 und 5). Das Purple Park ist 
das einzige Jugendzentrum im Gun-
deldinger Quartier und wird nicht 
zuletzt wegen des Skateparks von Ju-
gendlichen aus der ganzen Stadt be-
sucht. Er ist beliebt und ein wichtiger 
Ort für Jugendliche.
2. Was für eine Alternative zu einem 

Toitoi WC kann installiert werden, 
damit wegen dem Ge- stank nicht 
trotzdem die Allmend oder der Purp-
le Park fürs öffentliche Urinieren 
miss- braucht wird?

Die ToiToi-Toilette wurde instal-
liert, um Verschmutzungen des 
öffentlichen Raums vorzubeugen. 
Die Toilette wird zwei Mal wöchent-
lich gereinigt. Der Regierungsrat an-
erkennt, dass die Platzierung nicht 
ideal war und die regelmässige Rei-
nigung der Toiletten nicht ausreich-
te, um Emissionen zu verhindern. 
Im Sinne einer Sofortmassnahme 
hat die Kantonspolizei in Absprache 
mit SBB und IWB die Verschiebung 
der ToiToi-Toilette vor das Heizkraft-
werk veranlasst. Zusätzlich wird 
mit einem Plan auf die bestehenden 
sanitären Anlagen an der Meret Op-
penheim-Strasse bzw. beim Meret 
Oppenheim-Platz hingewiesen.
3. Kann für die verbleibende Dauer des 

Provisoriums ein regelmässiger Aus-

tausch zwischen Vertretenden des 
Jugendtreffs, der SBB, Basel Touris-
mus und ggf. Stakeholdern de r Bus- 
unternehmen aufgegleist werden, 
damit der Purple Park weiterhin ein 
attraktiver Ort für junge Skaterin-
nen und Skater bleiben kann?

Sollten sich die geplanten Sofort-
massnahmen als nicht aus rei chend 
erweisen, ist der Re gie rungs rat offen 
für einen ent sprechen den Austausch.
4. Sieht der Regierungsrat weitere 

mögliche Sofortmassnahmen?
5. Bis wann können die oben genann-

ten Massnahmen und allfällige 
weitere Handlungsideen des Regie-
rungsrats umgesetzt werden?

Zusätzlich zur Umplatzierung der 
Toitoi-Toilette und der besseren Sig-
nalisierung der sanitären Anlagen 
ist die vermehrte Reinigung an der 
provisorischen Car-Haltestelle ge-
plant – sowohl im Bereich der Meret 
Oppenheim-Strasse, welche sich 
mehrheitlich im Besitz der SBB befi n-
det, als auch im Bereich des ebenfalls 
privaten Skateparks. Weiter sollen 
ein zusätzlicher Abfallbehälter und 
eine Sitzgelegenheit montiert wer-
den. All diese Massnahmen werden 
zeitnah umgesetzt.
6. Wie kann in Zukunft besser antizi-

piert werden, dass eine öffentliche 
Infrastruktur für die Bevölkerung 
durch Baustellen und/oder Provi-
sorien in ihrer Nutzbarkeit einge-
schränkt wird, und wie könnte dem 
vorgebeugt werden?

Eine Baustelle hat immer Einfl uss 
auf die unmittelbare Umgebung, 
beispielsweise durch Lärmemissio-
nen, Staubentwicklung, Baustellen-
verkehr etc. Dem Regierungsrat ist 
bewusst, dass dies mitunter zu gros-
sen Belastungen führen kann. Diese 
Nebenerscheinungen la ssen sich an-
tizipieren und entsprechende Vor-
kehrungen ergreifen. Die zuständi-
gen Verwaltungsstellen sind denn 
auch sehr bemüht um eine voraus-
schauende Planung. Dies war insbe-
sondere vor zwei Jahren im Rahmen 
des Plangenehmigungsverfahrens 
zur Leistungssteigerung im Bahnhof 
SBB gegenüber dem Bundesamt für 
Verkehr und der SBB der Fall. Den-
noch lassen sich die negativen Aus-
wirkungen von Baustellen niemals 
ganz verhindern.
7. Wie kann weiter dazu beigetragen 

werden, dass den Interessen jugend-
licher sportbegeisterter Skaterinnen 
und Skatern wie auch den Ansprü-
chen an- und abreisender Buspassa-
gierinnen und Buspassagieren mög-

lichst gut Rechnung getragen wird? 
Die aktuellen Zustände erfüllen dies 
weder für die eine, noch für die an-
dere Partei.

Siehe Beantwortung der Fragen 4 
und 5.
8. Zu welchem Grad deckt die proviso-

rische Infrastruktur des internati-
onalen Busbahnhofs die aktuellen 
Bedürfnisse und Auslastungszahlen 
von Fernbusreisen(den) ab?

Wie eingangs bereits dargelegt ist 
dem Regierungsrat bewusst, dass 
die Ausstattung am provisorischen 
Standort momentan die Anforde-
rungen an eine Car-Haltestelle nur 
ungenügend abzudecken vermag, 
negative Auswirkungen auf das Ju-
gendzentrum hat und die Bedürf-
nisse der Fern- busreisenden nur auf 
minimalem Niveau abdeckt.
9. Inwiefern können die Rückmeldun-

gen der Reisenden und der Busfern-
reiseanbietern zum Provisorium des 
internationalen Busbahnhofs für 
die Planung des defi nitiven Stand-
orts nach Abschluss der Bauarbeiten 
einbezogen werden?

Bisher sind beim Kanton keine Rück-
meldungen von Fernbusanbietern 
oder von Reisenden zum provisori-
schen Standort eingegangen.
10. In welchem Rahmen ist die Regie-

rung in die Planung dieses defi ni-
tiven Standorts involviert und wie 
bringt sie sich in die Planungsar-
beiten mit ein?

Die kantonalen Fachstellen stehen 
bei der Umsetzung des Projekts 
Leistungssteigerung Bahnhof SBB 
in ständigem Austausch mit den 
SBB. Die Ausstattung am defi nitiven 
Standort des Busbahnhofs an der 
Meret Oppenheim-Strasse ist in den 
Grundzügen defi niert, die Feinab-
stimmung ist in Arbeit. Geplant ist 
insbesondere ein Wartehäuschen, 
das einen Witterungsschutz, Sitzge-
legenheiten und eine Kundeninfor-
mation anbietet. Auch die Installa-
tion zusätzlicher sanitärer Anlagen 
wird geprüft.

Längerfristig ist ein Car-Terminal 
an einem anderen Standort als der 
Meret Oppenheim-Strasse vorgese-
hen. Dieser ist noch zu evaluieren. 
Es sei auf die Zwischenberichte zum 
Anzug Peter Bochsler und Konsor-
ten betreffend «Fernlinien in Basel» 
(14.5510) verwiesen.

Im Namen des Regierungsrates des 
Kantons Basel-Stadt

Beat Jans Regierungspräsident und 
Barbara Schüpbach-Guggenbühl 

Staatsschreiberin.

Der Basler 
Regierungsrat 

beantwortete die 
Fragen von 
Annina von 
Falkenstein 
betreffend 

Provisorium 
«internationaler 
Busbahnhof» in 

der Meret Oppen-
heim-Strasse. 

Fotos: Thomas P. Weber
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Waagrecht
 1 fl orale Umgebung im Gundeli
 8 spendet lichte Wärme
 13 fl iesst rheinwärts
 14 Ort im Leib
 16 Bohne, kann den Hormonhaushalt beeinfl ussen 

(j=i)
 17 saftlose Verpfl egung
 18 radierende Gischt
 22 fl iegt nicht nur im Norden
 24 Staatsanwalt (abk,)
 26 unglaubliche Landschaft
 29 asiatisches kleines Raubtier
 30 energischer griechischer Buchstabe
 31 bäumiges Landgut in Reinach
 32 ökologischer Fussabdruck (abk.)
 33 wo Himmel und Erde sich berühren
 34 entfernen (franz.)
 35 Tagesanfang in Frankreich
 38 keltischer König
 39 Flüsschen durch Aadorf
 40 Personen, die eine regelmässig wiederkehrende 

Leistung bestellen
 42 welsches Leben in deutschem Federvieh
 44 scheints aus Troia ausgewanderte Personen
 46 stresst Haare
 47 handelt alleine
 50 Vorfahre

Aufl ösungen 
vom 31. Rätsel 
GZ 27.11.2023

Waagrecht: 1 Schwarzwald; 12 Loire; 13 fou; 14 oies; 16 Grill; 18 Crossair; 19 

Gundelidraeff; 21 Passatwinde; 23 Ruch (Bchst. aus Chur, vgl. Geruch); 25 TOC 

(Top of Climb, Flugzeug); 26 Nena (Hit: Nur geträumt...); 28 Aether; 29 erhalte; 

30 ECO; 31 Ulm; 33 UK (United Kingdom); 34 Times; 36 TH (Technische Hoch-

schule); 37 Meduse; 39 Ukas; 40 Tataren; 42 nen (..nen=einen); 43 Ta (Tantal); 

45 Jetzerbegg (Grättimänner mit Namen); 46 NLI (National Library of Israel).

Senkrecht: Seggen; 2 CL (Champions League); 3 Hoin; 4 Wildschuetz; 5 Arles; 

6 Reclam; 7 Woodwork; 8 Ausrichtung; 9 Losanna (Lausanne); 10 dia; 11 Rei-

fen test; 13 Fritteuse (Fritte=Gebackenes); 15 SRF; 17 Ruprecht; 20 Edelmann; 

22 Automat; 24 Held; 27 Aes; 28 Aettj (Ätti); 32 Murr (Kater, E.T.A. Hoffmann); 35 Ike 

(Ikebana); 38 ENE (Eastnortheast); 41 ae; 44 ai (ad interim).

Lösungswort: Das Lösungswort lautete: «Schmutzli». Einen Gutschein im Wert 

von CHF 100.– von TMG Shop / Stick&Druck, 4053 Basel – www.tmgshop.ch 

hat Bernhard Hess, 4053 Basel, gewonnen. Herzliche Gratulation!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich. 
Mitmachen kann jeder, ausgeschlossen sind Mitarbeiter*innen 
der Gundeldinger Zeitung. Eine Teilnahme ist pro Person nur 
einmal möglich. Die Gewinner*innen werden schriftlich be-
nachrichtigt. Über das Gewinnspiel wird keine Korrespondenz 
geführt. Die Verlosung fi ndet mittels Ziehung unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit statt. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel er-
klären Sie sich mit unserem Modus und mit der Verwendung 
Ihrer personenbezogenen Daten (ausschliesslich für dieses 
Gewinnspiel) einverstanden. Die Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben, mit der Ausnahme, dass wir die Gewinnerin 
oder den Gewinner dem Preis-Spender melden. Die Gewinne/
Gutscheine müssen jeweils innerhalb eines halben Jahres ab-
geholt oder eingelöst werden.

Wollen Sie …?
… auch mal einen Gutschein Ihres Betriebes oder Geschäfts 
spenden für dieses sympathische und spannende Gundeli-

Bruderholz-Rätsel?

Dann melden Sie sich doch einfach per E-Mail an
 gz@gundeldingen.ch oder Telefon 061 271 99 66. Vielen Dank.

Herausgeber Thomas P. Weber

Die Buchstaben in den grauen Feldern von links nach rechts fortlaufend und von oben nach unten gelesen 
ergeben folgende Lösung: (Bruch in Hosen)

Senkrecht
 1 offi ziell faules Reittier
 2 Aurel hiess so
 3 Naturfrisör in den Elsbethen
 4 mit Rom duftets zum zMorge
 5 bei Rennen verpönt
 6 je verneinend
 7 1011 (Dual) in Worten
 8 Musikinstrumente auf Abwegen
 9 nordisches Autokennzeichen
 10 sehen nicht nur Stiere nicht gern
 11 letzte Rennstrecke
 12 Gehör (engl.)
 15 sind Gassen
 19 die steinerne Aphrodite kommt von dort
 20 Schwyzer Fluss
 21 Triathlon in den Schweizer Bergen
 23 Sarabande und Gavotte gehören dazu
 25 der Zwilling unter den Aposteln
 26 bebrillter Volkssänger
 27 zieht Faules
 28 bleibt ohne Buch in Luzern übrig
 36 wenn Bank und Konto zur Nummer werden
 37 was Mar und Kathar weiblich macht
 41 europ. Wirtschaftsorganisation
 43 Autokennzeichen eines Inselstaats
 45 Wasser in Frankreich
 48 auf alle Fälle
 49 Marine des Vereinigten Königreichs (abk.)

Quartier-Rätselseite Nr. 32
GZ. Zum Abschluss des Jahres 2023 erscheint das 32. – das etwas anspruchsvol-
lere Gundeli-Bruderholz Rätsel anderer Art – von unserem Gundeldinger Franz 
Kilchherr-Bubna. Das richtige 31. Lösungswort hiess «Schmutzli». 

Den Gutschein im Wert von CHF 100.–, gespendet von TMG Shop / Stick&Druck, 
Sempacherstrasse  49, 4053 Basel – www.tmgshop.ch – auch mit persönlichen 
Geschenk-Ideen, hat Bernhard Hess vom Gundeli gewonnen! Herzliche Gratu-
lation. 

Zu gewinnen im 32. Rätsel
Im jetzigen 32. Rätsel können Sie einen Gutschein im Wert von CHF 50.– von 
Ambiance Blumen, Güterstrasse 248, Tel. 061 331 77 81, www.ambianceblumen.
ch mit vielen feierlichen Sträussen, Arrangements und originellen Geschenk-
Ideen, gewinnen. 

Senden Sie uns das «Lösungswort 32» per Postkarte an: Gundeldinger Zei-
tung AG, Reichensteinerstrasse 10, 4053 Basel oder per E-Mail an gz@gundel-
dingen.ch. Absender nicht vergessen! Einsendeschluss ist am Mi, 17. Januar 2024. 
Wir wünschen Ihnen viel Spass und viel Glück. 

B L U M E N

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch
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Feierlicher Adventsmarkt im Zwinglihaus
GZ. Am Samstag, 2. Dezember, 
fand von 10 bis 16 Uhr im Zwingli-
haus wieder der beliebte feierliche 
Adventsmarkt statt. Der Markt war 
nicht nur eine gute Gelegenheit, 
sich auf die Advents- und Weih-
nachtszeit einzustimmen, sondern 
auch dafür, sinnvolle Weihnachts-
geschenke zu erwerben. 

Angeboten wurden wunder-
schöne Adventskränze und Ge-
stecke aus der hauseigenen Ad-
ventswerkstatt, hausgemachte 
Konfi s, Bücher, Gestricktes und 
vieles mehr. Eindrücklich waren 

Traditionsgemäss waren auch die italienische Gemeinschaft «Waldenser» 
mit einem Stand vor Ort.  *Foto: Thomas P. Weber 

Feierliche Arrangements zierten die Eingangstreppe.  Fotos: Martin Graf (ausser*)

die Vorführungen des ukraini-
schen Chors und Tanzgruppe «Pis-
nospiwy». 

Dieses Jahr fand auch wieder der 
«Mediensupport» statt. Junge Leu-
te vom Verein LanPort halfen un-
entgeltlich weiter, wenn Personen 
Probleme mit ihrem Handy, dem 
Tablet oder ihrem Laptop hatten, 
eine tolle Aktion die rege genutzt 
wurde.

Auch für das leibliche Wohl war 
gesorgt: Getränke, selbstgemach-
te Brötli, Kuchen und ein warmes 
Mittagessen wurden angeboten. ■ 

Festliche Adventsstimmung im Zwinglihaus.

Hausgemachte Produkte wurden angeboten. Gesang- und ...
...  Tanzvorführungen der ukrainischen Gruppe 
«Pisnospiwy».

Du findest uns auf

Das Team der Gundeldinger Zeitung 
berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66
gz@gundeldingen.ch

Redaktions- und Inseratenschluss: 
Mi, 17. Januar 2024

www.gundeldingen.ch  www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

Sonderseiten:
• Vorfasnacht • Schulfasnacht • Valentinstag 
• Gesundheit – Schönheit – Fitness – Betreuung

Die nächste

Grossauflage
mit über 31'500 Ex.
erscheint am 

Mi, 24. Januar 2024

Betriebsferien
Der Verlag der Gundeldinger Zeitung hat von Samstag, 23. Dezember 2023 bis und mit Samstag, 

6. Januar 2024 Betriebsferien. Ab Montag, 8. Januar sind wir wieder für Sie da. In dringenden Fällen 

können Sie unseren Verlagsleiter unter +41 79 645 33 05 erreichen (am besten via SMS oder Whats-

App). Wir wünschen Ihnen schöne Festtage. Ihr GZ-Team

n Samstag 23 Dezember 2023 bis und



Verkauf nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat.
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

auf das gesamte 
Knorr Sortiment 

nach Wahl

40%
ab 2 Stück

(exkl. Aktionspackungen)
z. B. Knorr Stocki, 3 × 3 Portionen, 330 g
3.30 statt 5.50 (100 g = 1.–)

Chablais AOC 
Aigle les Murailles 
Henri Badoux 2022 
oder Chablais AOC 
Murailles Rouge 
Henri Badoux 2022, 
70 cl (10 cl = 2.14)

33%
14.95
statt 22.50

Coop Naturafarm Schweinsfilet, Schweiz, 
in Selbstbedienung, ca. 500 g

Bagnoli DOCG Friularo 
Ambasciatore 2016, 
6 × 75 cl (10 cl = 1.33)

50%
59.85
statt 119.70

50%
per 100 g

2.90
statt 5.80

Do., 21. 12.

Sa., 23. 12.Fr., 22. 12.

Mi., 20. 12.
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